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Auszüge aus den Sitzungen des Gemeinderates
Die vollständigen Verhandlungsschriften sind unter www.attersee.ooe.gv.at nachzulesen.

Wesentliche Auszüge aus der Gemeinderatssitzung Nr. 02 am 31.01.2022

Maßnahmen zur Erhöhung der Transparenz in der Gemeindepolitik. Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, 
unter anderem die dauerhafte Veröffentlichung der Protokolle auf der Gemeindehomepage, unter Einhaltung der 
datenschutzrechtlichen Vorschriften, auch rückwirkend zu genehmigen. 

Raumordnung – Ansuchen FWP Änderungen. Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, das Ansuchen zur 
FWP Änderung der Grundstücke Nr.: 129/1 und 129/6, KG Attersee – 50002, aufgrund des negativen Ergebnisses der 
Grundlagenforschung (Stellungnahmen von Raumordnung, Naturschutz und Forst) abzulehnen. Bei dem gegenständlichen 
Bereich handelt es sich um einen bewaldeten rutschgefährdeten Hang des Buchberges in Attersee/Neustift. 

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die FWP Änderung 3.75 mit einem Teil Grundstückes Nr. 28/1 im 
Ausmaß von ca. 920 m² sowie die Grundstücke Nr. 28/8 (267 m²) und 28/9 (61 m²) alle KG Abtsdorf, von Grünland 
landwirtschaftliche Nutzung in Bauland – Wohngebiet sowie die geringfügige Baulandwidmungsanpassung im 
nordöstlichen Bereich des Grundstückes Nr. 28/6 von 6 m² gem. Unterlagen des Ortsplaners und den vorliegenden 
Baulandsicherungsvertrag, zu genehmigen.

Erhöhung Fahrtkosten-Entschädigung Essen auf Rädern. Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen die Erhöhung der 
Fahrkostenentschädigung auf €10,00 pro Fahrt ab Jänner 2022 zu genehmigen. Die Arbeitsstunden werden unentgeltlich 
geleistet, wofür allen Freiwilligen eine ganz besondere Anerkennung und großer Dank gebührt!

Subventionsansuchen UYCAS - Contender European Championship 2022. Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, 
die Gewährung einer Subvention von insgesamt €5.000,- davon €2.000,- in finanziellen Mitteln und €3.000 in Sachleistung 
durch zur Verfügung Stellung gemeindeeigener Abstellflächen für die Veranstaltung zu genehmigen. Der internationale Teil 
des Wettbewerbes wird vom 20.08 bis 25.08.2022 durchgeführt. Die Gemeinde wünscht den Startern aus Attersee Mast- und 
Schotbruch! 

Wesentliche Auszüge aus der Gemeinderatssitzung Nr. 03 am 28.03.2022

Beitritt Klimabündnis. Basierend auf dem gemeinsamen Arbeitsprogramm aller Fraktionen wurde der Beitritt zu den 
Klimabündnisgemeinden angestrebt und in dieser Sitzung auch beschlossen.

Resolution - gegen Atomkraft als nachhaltige Investition in die Taxonomieverordnung. Die beschlossene Resolution 
beruht auf einem vom Bundesministerium für Klimaschutz beauftragten Rechtsgutachten. Näheres dazu unter https://www.
bmk.gv.at/themen/klima_umwelt/nuklearpolitik/aikk/warum.html

Förderung Semesterticket. Der Gemeinderat hat beschlossen den Studierenden mit Hauptwohnsitz in Attersee eine 
Unterstützung zu ihren Semestertickets für den öffentlichen Verkehr zu gewähren. Nähere Infos dazu gibt es auf der 
Gemeindewebsite. 

Vergaberichtlinien für Baugrundstücke. Für ein objektives und nachvollziehbares Vergabeverfahren wurde beschlossen ein 
auf vergangenen Vergaben basierendes Punktesystem künftig immer anzuwenden. Diese Richtlinien werden zur Erhöhung 
der Transparenz solcher Vorgänge auch auf der Gemeindewebsite publiziert. 

Öffentlicher Zugang zu geplanter Haltestelle Neuhofen/Bienenhof. Um eine neue, zusätzliche öffentliche Haltestelle der 
Atterseebahn im Bereich Neuhofen/Bienenhof realisieren zu können, wurde von der Gemeinde mit dem Grundeigentümer 
eine entsprechende Dienstbarkeit für einen öffentlichen Zugang zu dieser Haltstelle verhandelt und beschlossen. Der 
Eisenbahnbetreiber hat bereits mit den notwendigen Arbeiten begonnen. Unter günstigen Umständen, soll die Haltestelle 
noch in diesem Jahr in Betrieb genommen werden.
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Vorwort des Bürgermeisters
Liebe Atterseerinnen und Atterseer,

Ein Blick aus dem Fenster offenbart: Die Natur erwacht und der Frühling 
hält Einzug in Attersee. Unsere Bauhof-Mitarbeiter sind mit den 
Nachbereitungsarbeiten des Winters und den Vorbereitungen auf Frühling 
und Sommer beschäftigt. Die Schneestangen wurden dieser Tage entfernt, 
der Rollsplitt ist gekehrt und eingesammelt und im Freibad laufen die 
Sanierungsmaßnahmen für die Eröffnung am 13. Mai auf Hochtouren.  

Seit der Angelobung des neuen Gemeinderates sind nun bereits knapp 
5 Monate vergangen. Und auch in der Gemeindepolitik ist eine Art 
Frühlingsstimmung spürbar.

Alle Ausschüsse des Gemeinderates haben sich mittlerweile konstituiert und 
haben ihre Arbeit aufgenommen. Die ersten kleineren Vorhaben wurden bereits 
auf den Weg gebracht und nach und nach kommen nun auch die größeren 
Steine ins Rollen. 

So hat der Gemeinderat bereits im Jänner beschlossen eine Überarbeitung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes anzugehen. 
Im Flächenwidmungsplan und im Örtlichen Entwicklungskonzept (ÖEK) wird die Ordnung des Raumes für die nächsten 
10 bis 15 Jahre abgebildet. Es wird festgelegt, welche Flächen wir künftig für die Landwirtschaft, für Verkehr, fürs Wohnen 
oder für Erholung etc. nutzen wollen - und welche nicht. 
Die Neugestaltung ist ein komplexes und zeitintensives Vorhaben, gilt es doch, die vielen individuellen Interessen mit den 
Allgemeininteressen in Einklang zu bringen. Gemeinsam haben wir uns vorgenommen, diese Aufgabe mit ganzer Kraft 
anzugehen, den Prozess so transparent und bürgernah wie möglich zu gestalten und dabei auch die zeitliche Dimension 
nicht aus dem Auge zu verlieren. 

Auch in der letzten Gemeinderatssitzung vom 28. März wurden mehrere Vorhaben auf den Weg gebracht. Wir haben 
beschlossen, dass Attersee eine so genannte Klimabündnis-Gemeinde wird. Das Klimabündnis ist das größte kommunale 
Klimaschutz-Netzwerk Österreichs und arbeitet an der Verringerung der Treibhausgas-Emissionen. Attersee ist nun bald 
Teil dieser Gemeinschaft und wird sich auch dementsprechend engagieren. 
Weiters hat sich der Gemeinderat auf eine Öffi-Förderung für Studierende geeinigt. Alle Studierenden, die ihren 
Hauptwohnsitz in Attersee haben, erhalten künftig eine Förderung für das Semester-Ticket am Studienort. 
Und noch ein weiteres klimaschutzrelevantes Projekt wurde vom Gemeinderat auf den Weg gebracht werden. Im Ortsteil 
Neuhofen, bei der Bienenhof-Siedlung, wird in den nächsten Monaten mit Mitteln des Landes Oberösterreich eine neue 
Haltestelle durch die Firma Stern & Hafferl errichtet. Die Gemeinde war an den Vorarbeiten nicht unwesentlich beteiligt. 
Da es sich auf dem gesamten Areal des Bienenhofes um Privatgrund handelt bedurfte es einer Lösung für eine öffentliche 
Zugänglichkeit. Gemeinsam mit den Grundbesitzern ist es erfreulicherweise gelungen, sich auf eine gute Lösung für ein 
öffentliches Wegerecht zu einigen. Ich möchte mich in diesem Zusammenhang sehr herzlich bei der Bienenhof GmbH und 
insbesondere bei Herrn Martin Forstmaier für die konstruktiven Gespräche sowie beim Gemeinderat für die Schaffung der 
rechtlichen Voraussetzungen bedanken.  
Es ist geplant, dass es für alle Interessierten nach Ostern einen Informationstermin vor Ort gibt bei dem über das Projekt im 
Detail informiert wird. 

Generell haben wir uns im Gemeinderat vorgenommen möglichst transparent zu agieren und das auch in einem 
Grundsatzbeschluss dokumentiert. So soll es künftig regelmäßige Informationsveranstaltungen und/oder Bürger*i
nneninformationsveranstaltungen bei Projekten von öffentlichem Interesse geben.  Auch in den Gemeindemedien 
wollen wir die Informationen über alle relevanten Projekte weiter ausbauen. Weiters sollen künftig alle Protokolle der 
Gemeinderatssitzungen auf der Website der Gemeinde abrufbar sein und damit auch bequem von zuhause aus eingesehen 
werden können. 

Es freut mich sehr, dass sich in der Gemeindepolitik ein sachlich-konstruktives, und von wechselseitiger Wertschätzung 
getragenes, Klima etabliert hat. Alle Verantwortlichen arbeiten fraktionsübergreifend und immer an der Sache orientiert gut 
zusammen. Es werden gemeinsame Lösungen zum Wohle aller gesucht, die bisher in den meisten Fällen auch gefunden 
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wurden. Das ist sowohl in der Ausschussarbeit als auch im Gemeinderat spürbar. Viele Beschlüsse fallen einstimmig oder 
zumindest mit sehr deutlichen Mehrheiten. Auch erlebe ich, dass alle Fraktionen selbst um größtmögliche Transparenz 
unserer gemeinsamen politischen Arbeit bemüht sind. Davon profitieren wir alle als Bürger*innen, denn eine transparente 
Politik sorgt für Nachvollziehbarkeit und schafft Akzeptanz für die oft komplexen Entscheidungen. 

Für die nächsten Monate stehen bereits weitere Vorhaben auf der politischen Tagesordnung. Ein großes Thema ist die 
Bereitstellung einer bedarfsgerechten Kinderbetreuung. Hier arbeitet der Sozialausschuss in Abstimmung mit einer Initiative 
von engagierten Eltern an ersten Konzepten für den Herbst. Ebenfalls in Vorbereitung ist ein Projekt zur Leerstands-
Entwicklung gemeinsam mit anderen Gemeinden in der Region. Darüber hinaus haben wir gemeinsam beschlossen 
verschiedene Kultur-Initiativen, wie beispielsweise das Kirchklang Festival oder die Perspektiven, zu unterstützen. 
Apropos Kultur: Mittlerweile ist fix, dass die communale OÖ – also das Nachfolgeprojekt der oberösterreichischen 
Landesausstellung – zwischen 2025 und 2027 nach Attersee kommen wird. Eine wunderbare Chance für unsere Gemeinde 
und gleichzeitig eine Herausforderung, die wir mit voller Energie und gleichzeitig mit entsprechender Sorgfalt angehen 
werden.

Auch ich selbst bin mittlerweile sehr gut im Amt angekommen und. Vor allem auch Dank der Unterstützung unserer 
ausgezeichneten und motivierten Mitarbeiter*innen habe ich mich mittlerweile gut eingearbeitet. Die erhofften 
Synergieeffekte mit meinen Aufgaben im OÖ Landtag machen sich schön langsam bemerkbar, das betrifft sowohl den 
Informationszugang, als auch die Erhöhung der politischen Schlagkraft, beispielsweise bei unserem Engagement gegen 
zusätzliche Zweitwohnsitze.

Besonders freut mich, dass das soziale Leben schön langsam nach Attersee zurückkehrt. Nach 2 Jahren der 
Videokonferenzen finden nun endlich wieder reale Zusammenkünfte statt. Und so kann ich auch mein Vorhaben in die Tat 
umsetzen und möglichst alle Atterseer Institutionen und Vereine persönlich besuchen, was mir große Freude bereitet. In 
diesem Sinne hoffe ich, dass wir uns vielleicht bald mal persönlich sehen und wünsche euch allen

einen schönen Frühling und frohe Ostern

Euer Bürgermeister

Rudi Hemetsberger

Über Feedback freue ich mich unter
rudi.hemetsberger@attersee.ooe.gv.at
https://www.facebook.com/rudi.hemetsberger/
https://www.instagram.com/derhemetsberger/
sowie den gängigen Messenger-Diensten

Nachtrag und Entschuldigung

Entschuldigen möchte ich mich noch bei Helga Sturm und den Mitgliedern des Prüfungsausschusses. Diese wurden nämlich 
in der letzten Ausgabe dieser Zeitung leider nicht wie alle anderen Ausschüsse abgebildet. Und darum holen wir das hier 
gerne nach. Im Prüfungsausschuss, der die Finanzen der Gemeinde prüft, arbeiten Helga Sturm als Obfrau (PRO), Gerlinde 
Strunz als stv. Obfrau (SPÖ), Volker Biladt (ÖVP) und Renate Kroiss (GRÜNE) für eine transparente und saubere Gebarung 
der Gemeinde. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Wir dürfen Ihnen mit Freude ankündigen, dass ab Dienstag 19. April ein Modell des NEUEN Kindergartens im 
Gemeindeamt Attersee angesehen werden kann. 
Dieses Modell wird uns vom Architekturbüro Mag.art. Mag. arch. Franz Maul zur Verfügung gestellt - DANKE



5April 2022  ·  Ausgabe  1

Die Gemeinde informiert

1 

 

 

  
 Semesterticket für Studierende - Förderung  

 
Füllen Sie das folgende Formular vollständig aus und geben Sie es mit den beigelegten Unterlagen 
am Gemeindeamt Attersee am Attersee ab, oder senden Sie das Formular und die Anhänge per E-
Mail an gemeinde@attersee.ooe.gv.at 

 

Name AntragstellerIn: 

Hauptwohnsitz / Adresse: 

Geburtsdatum:    E-Mail: 

Studium / Fach: 

Universität / Studienort: 

Kosten Semesterticket:    Ticket gültig für Semester: 

Bankverbindung: 

KontoinhaberIn: 

BIC:    IBAN 

Ich bestätige alle Angaben wahrheitsgetreu gemacht zu haben und willige ein, dass meine Daten zum 
Zweck der Förderungsabwicklung von der Gemeinde Attersee am Attersee verarbeitet werden. 
Weiterführende Informationen zum Datenschutz sind auf der Homepage der Gemeinde Attersee am 
Attersee www.attersee.ooe.gv.at zu finden 

 

Datum:    Unterschrift: 

Beilagen zum Förderantrag: 
o Inskriptionsbestätigung / Fortsetzungsbestätigung 
o Beleg des Semestertickets (Rechnungskopie/Foto) 
 
Von der Gemeinde auszufüllen:      eingelangt am: 

Hauptwohnsitz:     Förderbetrag: 

Überweisung am:     Sachbearbeiter/ Zeichen: 

 

 

Die Förderrichtlinien 
für einen Zuschuss 
für das Semesterti-

cket für Studierende 
finden sie auf unserer 

homepage          
 www.attersee.ooe.gv.at 
wir können Ihnen 

diese sehr gerne auch 
per mail zusenden
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VERGABERICHTLINIEN der Gemeinde Attersee am Attersee
Dies sind die Vergaberichtlinen für Grundstücke in der Gemeinde Attersee am Attersee

•	 Gemeindezugehörigkeit
Jedes in Attersee mit Hauptwohnsitz verbrachte Lebensjahr bis zur Volljährigkeit:  2 Punkte
Jedes in Attersee mit Hauptwohnsitz verbrachte Lebensjahr ab Volljährigkeit:   1 Punkt
Bei Anmeldung eines (Ehe/Partnerschaft) Paares soll die jeweils günstigere Variante aber jedenfalls nur eine Person 
gewertet werden.

•	 Alter 
Alter des/der Wohnungswerber bis zum 40 Lebensjahr:                 40 Punkte
Alter des/der Wohnungswerber ab dem 40 bis zum 50 Lebensjahr:         30 Punkte
Bei Anmeldung eines (Ehe/Partnerschaft) Paares richtet sich
die Punkteanrechnung nach der/dem jüngeren Wohnungswerber/in. 

•	 Anzahl der Kinder
Pro Kind:                                     5 Punkte

•	 Vormerkdatum
Pro Monat:               0,2 Punkte

•	 Individualpunkte 
Für besondere Umstände, können vom Gemeindevorstand Zusatzpunkte
Vergeben werden                                                                                                        max.     30 Punkte

Wohnraum Attersee am Attersee

Wohnungsvergaberichtlinien der Gemeinde 
Attersee am Attersee
Dies sind die Vergaberichtlinen für Wohnungen in der 
Gemeinde Attersee am Attersee

I. - Grundsätze
1) Ziel und Zweck dieser Richtlinien ist es, in Attersee 
am Attersee die Vergabe von gemeindeeigenen 
Wohnungen sowie von Wohnungen, für die die 
Gemeinde Attersee am Attersee das Vergaberecht oder 
das Vorschlagsrecht seitens gemeinnütziger Bau- und 
Siedlungsgesellschaften bzw. -genossenschaften bzw. 
seitens sonstiger Hauseigentümer eingeräumt wurde, 
nach objektiven und sozialen Gesichtspunkten 
durchzuführen. Aus den erstellten Richtlinien für 
die Vergabe von Wohnungen durch die Gemeinde 
Attersee am Attersee ist weder ein rechtlicher, noch ein 
moralischer Anspruch auf Zuweisung abzuleiten.

2) Grundlage für die Ermittlung des Wohnungsbedarfes 
und die Wohnungsvergabe sollen dabei die 
nachstehenden Bestimmungen sein. Hiezu sind 
ausschließlich die vom Gemeindeamt Attersee am 
Attersee zur Verfügung gestellten Vordrucke zu 
verwenden, die auf das Punktesystem abgestimmt sind.

3) Jede auf die Punktezahl einflussnehmende 
Änderung der Verhältnisse des Wohnungswerbers ist 
von diesem sogleich dem Wohnungsamt zu melden. 
Insbesondere gilt dies für jede Adressänderung, 
Veränderung des Familienstandes, der Kinderzahl, 
der Einkommensverhältnisse oder anderweitige 
Wohnungsversorgung.

4) Wohnungswerbern, denen nach der Vergabe 
wissentlich irreführende Angaben nachgewiesen werden, 

die sie bei der Berechnung der Punkte und der Vergabe 
anderer Wohnungswerbern gegenüber bevorzugt haben, kann die 
Zuerkennung der 
Wohnung wieder abgesprochen werden.

5) Eine Vergabe erfolgt ausschließlich an Personen, die die 
Wohnung ganzjährig als Hauptwohnsitz für sich und deren 
Familienangehörigen nutzen.

6) Die Gemeinde Attersee am Attersee setzt es sich zum 
Ziel, ein gegenseitig anerkennendes und respektvolles 
Miteinander der verschiedenen Kulturen, Religionen und 
Volksgruppen zu schaffen bzw. zu gewährleisten. Aus diesem 
Grunde soll im Bereich des Wohnens bei Wohnhäusern, in 
welchen die Gemeinde Attersee am Attersee ein Vergabe- 
oder Mitvergaberecht besitzt, der Anteil der Bewohner mit 
nichtdeutscher Muttersprache bei ca. 30% limitiert werden. 
Ausgenommen von dieser Prozentregelung sollen auf alle Fälle 
jene Personen werden, welche in Österreich geboren wurden.

II. - Anwendungsbereich
1) Diese Richtlinien finden auf alle Miet- und gegebenenfalls 
Eigentumswohnungen im Gemeindegebiet von Attersee am 
Attersee Anwendung, für die die Gemeinde Attersee am Attersee 
ein Verfügungs-, Vergabe- oder Vorschlagsrecht besitzt.

2) Als Wohnungswerber werden nur Personen vorgemerkt, die 
volljährig und im Besitz der österreichischen Staatsbürgerschaft 
oder der Staatsbürgerschaft eines EUMitgliedstaates sind oder 
Personen, die ihren Hauptwohnsitz seit mindestens 3 Jahren in 
Attersee am Attersee haben.

3) Personen, deren Tätigkeit in Attersee am Attersee von 
öffentlichem Interesse ist.
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III. - Ausnahmebestimmungen
Diese Richtlinien sind in folgenden Fällen nicht 
anzuwenden:
1) Wenn die Gemeinde aus rechtlichen oder moralischen 
Gründen (z.B. Katastrophenfall) oder im öffentlichen 
Interesse Wohnungen beizustellen hat.
2) Sofern ein öffentlicher Darlehensgeber (z.B. bereits 
bezogene Wohnbauförderung) für eine Vermietung 
abweichende Bedingungen festgestellt hat.Über die 
Anwendung dieser Ausnahmebestimmungen bzw. 
eventuell anderer 
notwendiger Ausnahmen hat die Gemeinde Attersee am 
Attersee zu bestimmen.

IV. - Punktemäßige Bewertung der für
den Wohnungsbedarfmaßgebenden Umstände

1. Obdach- und Wohnungslosigkeit
1) Von der Baubehörde mit Wohnverbot belegte Unterkunft 
in Attersee am Attersee (Nachweis erforderlich)  25
2) Wenn die Scheidung beim zuständigen Gericht
eingereicht wurde (Nachweis erforderlich)   10
3) Wenn wegen Trennung einer seit mindestens 1 Jahr
Bestehenden Lebensgemeinschaft die bisherige 
gemeinsame Wohnung geräumt werden muss 
(Meldenachweis erforderlich)    5

2. Substandardwohnungen
1) keine eigenes Klosett     5
2) keine elektrisches Licht    5
3) keine entsprechende Wasserversorgung (z.B. am Gang) 5
4) kein Bad oder Dusche in der Wohnung   5
5) keine Heizmöglichkeit    5

3. Gesundheitsschädigende Wohnung
Die Punktebewertung erfolgt durch den zuständigen 
Hausarzt. Die zu vergebende Höchstpunkteanzahl liegt bei 
max.      10 Punkten.

4. Persönliche Voraussetzungen
a) Bestehende Ehe- bzw. Lebensgemeinschaft 20
b) Wohnwerber/Innen unter 30 Jahren   20
c) Alleinstehende mit Kind (bei Schwangerschaft Vorlage
des Mutter-Kind-Passes erforderlich)   15
d) Pro familienbeihilfenbeziehendes Kind (Nachweis 
erforderlich)      5
e) Bedienstete, die nach Attersee am Attersee versetzt 
wurden und deren Tätigkeit im Interesse der Gemeinde 
liegt       10
f) bei ärztlich bestätigter Schwangerschaft (Vorlage des
Mutter-Kind-Pass) bei Ehe- und Lebensgemeindschaften 5
g) bei erstmaliger Hausstandsgründung (Jugendförderung)  
      10
h) Jungfamilien (Eheliche Gemeinschaften, 
Lebensgemeinschaften mit mind. einem unversorgten 
Kind), deren Familienerhalter/in das 35. Lebensjahr noch 

nicht vollendet hat     20
i) mind. 2 Jahre Hauptwohnsitz in Attersee a. A.  20
j) ab 5 Jahre Hauptwohnsitz in Attersee a. A.  40

V - Zusatzpunkte
Für besondere Umstände, welche in den vorhergehenden 
Abschnitten nicht aufgezählt worden sind, können vom 
Gemeindevorstand bis zu 50 Punkte gewährt werden.

VI - Abzugspunkte
1) Bei Verlust der bisherigen Wohnung wegen 
nichtbezahlung des Mietzinses
oder unleidlichen Verhaltens innerhalb der letzten 5 Jahre 30
2) Bezug einer durch die Baubehörde mit Wohnverbot 
belegten Unterkunft     30
3) wissentlich falsche Angaben beim Ausfüllen des 
Erhebungsblattes      30
4) Verweigerung eines Lokalaugenscheines zwecks 
Erhebung der Wohnungsverhältnisse oder von geforderten 
Nachweisen      30
5) wenn der Hauptwohnsitz nachweislich nicht als 
Lebensmittelpunkt definiert ist    30

VII – Ablehnung einer zugewiesenen Wohnung
1) Die Begründung für die Ablehnung einer zugewiesenen 
Wohnung ist im zuständigen Ausschuss vorzulegen. 
Wird die Begründung nicht als berechtigt anerkannt, 
wird das Ansuchen für ein Jahr aus der Bewerberliste 
ausgeklammert. Nach Ablauf dieser Frist kann der 
Wohnungswerber einen neuen Antrag, mit Angabe der 
neuen Wohnungssituation beim Gemeindeamt einreichen.
2) Bei einer neuerlichen unbegründeten 
Wohnungsablehnung erfolgt die endgültige 
Streichung des Bewerbers aus der Vormerkliste

VIII – Hinweise
Falls erforderlich, sind über Verlangen weitere Nachweise 
(z.B. Heiratsurkunde, Geburtsurkunde der Kinder, 
polizeiliches Führungszeugnis usw.) vorzulegen.

IX – Inkrafttreten
Die gegenständlichen Richtlinien für die Vergabe von 
Wohnungen durch die Gemeinde Attersee am Attersee treten 
mit Gemeinderatsbeschluss vom 11.02.2010 in Kraft. Auf 
zum Zeitpunkt des Inkrafttretens anhängige Verfahren sind 
die neuen Richtlinien anzuwenden
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Ausschuss für Wirtschaftt und Tourismus 
Als Obmann des Ausschusses darf ich euch zum ersten Mal einen Einblick in die nicht öffentliche 
Sitzung eines Ausschusses gewähren. Seit den Wahlen im Herbst 2021 haben wir uns bereits 2-mal 
zu einer Sitzung getroffen und die anfallenden Themen bearbeitet.
Die Ursitzung im Dezember-2021 war grossteils eine Kennenlernrunde der neuen Mitglieder plus der 
Aufgabengebiete des gemeinsamen Arbeitsprogramms 21-27. Zudem wurde eine Übersicht der in 
Attersee ansässigen Betriebe und Vereine verteilt. Uns wurde auch allen deutlich klar, dass wir beim 
Betriebsbaugebiet noch jede Menge Arbeit zu verrichten haben um die zwei freien Bauparzellen an 
für Attersee geeignete Unternehmen zu vergeben.
Dies war dann auch in der zweiten Sitzung im Februar der Fall. Den insgesamt 8 (!) Interessenten 
wurde die Möglichkeit eingeräumt, sich dem Ausschuss persönlich vorzustellen, was auch von allen 
dankend angenommen wurde. Das auf Kriterien basierende Resultat viel zu Gunsten von 2 Unternehmen aus, die der Ausschuss 
letztendlich dem Gemeinderat zur Beschlussfassung weitergeleitet hat. Dieser wird dann in der nächsten GR-Sitzung im 
März, eine Vergabe der beiden Bauparzellen an 2 Interessenten beschliessen. Die Sitzung mitsamt den Betriebsvorstellungen 
war ein Marathon von durchgehenden 5,5 Stunden!
Eure Ideen zu den Themengebieten Wirtschaft + Tourismus nehme ich sehr gerne entgegen, 
am besten in Form einer E-Mail: weissenp@yahoo.com
Philip Weissenbrunner
Obmann Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus

Ausschuss für Raumplanung und Ortsentwicklung
Raumordnung in Attersee: die große Herausforderung für unsere Zukunft
Die Zeiten wandeln sich – und vieles wird neu: War bisher der übliche „Bauausschuss“ für alle 
Agenden von Straßenbau bis Grundstückswidmungen zuständig, hat der neue Gemeinderat die 
Aufgabenbereiche klar getrennt: 
Der „Ausschuss für Infrastruktur“ übernimmt (wie der Name schon sagt) alles, was mit 
Verkehrsflächen, Kanal, Wasser und Gebäuden zusammenhängt. 
Wie unser Gemeinderaum sich entwickelt, wo und wie gebaut wird (und wo nicht mehr), regelt 
der „Ausschuss für Raumordnung und Ortsentwicklung“. 
Dabei kann die Gemeinde nicht nach Belieben agieren, sondern ist an sehr enge 
Rahmenbedingungen gebunden: Das wesentliche Instrument für die nachhaltige Planung ist das 
gesetzlich vorgeschriebene Örtliche Entwicklungkonzept (ÖEK). Es legt für einen Zeitraum von 15 Jahren verbindlich 
fest, wo gebaut werden darf. Unser ÖEK wurde seit über 20 Jahren nicht mehr aktualisiert, da es bisher keinen politischen 
Konsens dafür gab.
Der neue Gemeinderat hat sich nun einstimmig dazu bekannt, ein neues ÖEK zu entwickeln: Eine Mammutaufgabe, 
die (alleine schon durch vorgeschriebene Fristenläufe) drei Jahre dauern wird. Und ein Projekt, das naturgemäß viele 
persönliche Interessen der Bürgerinnen und Bürger betrifft. Zugegeben: es wird nicht möglich sein, alle Wünsche zu 
erfüllen. Aber wir versprechen euch, diesen Prozess mit größtmöglicher Transparenz zu führen.
Wolfgang Wurm
Obmann Ausschuss für Raumordnung und Ortsentwicklung

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

am Sonntag, den 15. Mai 2022 findet der 
25. autofreie Rad- Erlebnistag rund um den Attersee statt. 

Offizieller Start: 10:00 Uhr   

Die Uferseestraßen (B 151 + B 152 rund um den Attersee) sind 
deshalb  

am 15. Mai 2022 von 9:30 bis 16:00 UHR  
für den gesamten Straßenverkehr GESPERRT! 

Für die Realisierung des beliebten Rad- Erlebnistages ist ein enges 
Zusammenspiel zwischen den Behörden und Gemeinden, der 

Executive aber auch der Rettung, Feuerwehr und Straßenmeisterei 
nötig, um eine sichere Sperrung der beiden Uferstraßen zu 

ermöglichen.  
Auch der ÖAMTC Pannendienst, ist an diesem Tag, für alle 

Radfahrer und Radfahrerinnen 
wieder im Einsatz.  

Danke vorab an allen freiwilligen Helfern auch an dieser Stelle!!  

Die Sonderfahrpläne der Atterseeschifffahrt aber auch eine Fahrt mit 
der Atterseebahn erleichtern nicht nur die Anreise sondern auch die 
Radstrecke ist variabel, so kann je nach Bedarf verkürzt werden und 

das Rad bequeme mit Bahn und/oder Schiff transportiert werden.  

 

Gemeinderat

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Montag, 20. Juni 2022 um 20 Uhr 

statt.

Die Tagesordnung wird eine Woche vor 
der Sitzung auf der Amtstafel bzw. 
auf unserer Homepage (Rubrik Amtstafel) 
kundgemacht! 
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Ausschuss für Soziales

Ausschuss für Nachhaltigkeit
Als Ergebnis der Parteienverhandlungen bekam der Umweltausschuss nicht nur einen neuen 
Namen, sondern auch eine Fülle von neuen Aufgaben und Arbeitsgebieten. Die Kernthemen 
heißen nun: örtliche Umweltfragen, Energie, Mobilität, Abfallwirtschaft, Wander-, Reit- und 
Radwege, Erholungsflächen und Landwirtschaft. Aus dem - mit allen Fraktionen abgestimmten 
Arbeitsprogramm - gingen viele Aufgaben für uns hervor. So wurde die erste Ausschusssitzung mit 
der Präzisierung und Priorisierung der Themen verbracht.
Eine der initialen Aufgaben war die Anbahnung des Beitritts zum Bündnis der 
Klimaschutzgemeinden. Dabei handelt es sich um eine internationale Organisation, mit dem Ziel 
der Vernetzung von Kommunen und Betrieben zur Information und Bewusstseinsbildung sowie die 
Durchführung und Unterstützung bei Projekten und Kampagnen in den Bereichen Klimaschutz, 
Klimawandelanpassung und Klimagerechtigkeit.
Wir erwarten uns durch die Mitgliedschaft breite Unterstützung in einem Themenbereich, der nicht nur unsere Gemeinde 
sondern jeden einzelnen von uns betrifft und der in den nächsten Jahren zu einem zentralen Thema wird. Daher wird von 
unserem Ausschuss in der nächsten Gemeinderatssitzung der Antrag auf Beitritt eingebracht.
Ebenfalls zur Beschlussreife wurden zwei Förderprojekte gebracht. So wurde eine in die Jahre gekommene 
Landwirtschaftsförderung (betreffend Nutztierzucht) überarbeitet und eine Unterstützung für Studierende (Ticket für 
öffentliche Verkehrsmittel) ausgearbeitet.
Außerhalb der Beschlussfassung für den Gemeinderat wurden weitere kleinere Projekte bereits gestartet. So läuft die 
Organisation für die am 02.04 stattfindende Flurreinigungsaktion sowie eine Bepflanzungsaktion des Ortskerns bereits auf 
Hochtouren!
In den kommenden Monaten werden wir uns intensiv mit Verkehrsthemen (Verkehrsberuhigung, Sommerparkplatz, 
……) auseinandersetzten. Auch ein Gemeinschaftsprojekt mit unseren Nachbargemeinden zur Entwicklung des 
„Alltagsradfahren“ wird gestartet. Dabei sollen Möglichkeiten erarbeitet werden, um den Einsatz des Drahtesels im Alltag 
zu fördern.
Ich freue mich auf all die Aufgaben, die ich gemeinsam mit meinem engagierten und motivierten Ausschussteam angehen 
werde!
Gerhard Emhofer
Obmann Ausschuss für Nachhaltigkeit

Ziele des Ausschusses für Soziales der Gemeinde Attersee
Bereiche:
Familie, Jugend, SeniorInnen, Kindergarten, Schule, Integration, Gesundheit
ein Fokus liegt in der Entwicklung einer langfristigen Strategie zur Sicherung des Schul- und 
Kindergartenstandortes sowie die Forcierung des Ausbaues der Kinderbetreuungsmöglichkeiten
ein wichtiger Baustein in der Ausschussarbeit wird auch der Ausbau von vorhandenen- und die 
Schaffung von neuen Freizeitmöglichkeiten für die Jugend sowie die Weiterentwicklung der 
vorhandenen Spielplätze für Kinder und Jugendliche werden 
ein weiteres, wichtiges Ziel wird die Entwicklung und Umsetzung von Projekten zur Förderung des 
sozialen Zusammenhaltes in der Gemeinde
auch für die ältere Generation wird die Entwicklung von neuen Wohnformen für altersgerechtes, selbstbestimmtes Wohnen 
ein Teil der Arbeit des Ausschusses beinhalten
ein ganz wesentlicher Schwerpunkt unserer Arbeit: gemeinsam die Lebensqualität der Gemeinde bewahren und steigern und 
das „miteinander Leben- und Arbeiten“ forcieren
Für Fragen, Anregungen und Ideen können gerne folgende Personen kontaktiert werden:
Mitglieder:     Ersatzmitglieder:
Obfrau GR Gerlinde Strunz SPÖ   EGR Verena Steinkogler SPÖ
Obfrau-Stv. GR Doris Wurm GRÜNE  EGR Birgit Peleschka GRÜNE
GR Helga Gassner ÖVP    EGR Alois Hausjell ÖVP
EGR Marianne Seiringer GRÜNE   EGR Stefan Mühlberger GRÜNE
EGR Brigitte Gsell-Lohninger ÖVP   EGR Martin Höchsmann ÖVP

Gerlinde Strunz
Obfrau Ausschuss für Soziales



10 Ausgabe 1·  April 2022

Die Gemeinde informiert

 

Kombinationsgebäude Wohnen/Gesundheit:

Um die gesundheitliche Versorgung der Atterseer Bürgerinnen und Bürger langfristig sicherzustellen werden neben den 
Kinderbetreuungseinrichtungen an der Kreuzung Sportstraße/Kirchenstraße neue Ordinationsräumlichkeiten errichtet. 
Das Konzept für das Kombinationsgebäude sieht so aus, dass der Wohnbauträger GSG auf dem Grund der Gemeinde ein 
Gebäude mit 8 Wohnungen und Praxisräumen (auf eigene Rechnung) errichtet und die Praxisräume dann an die Gemeinde 
vermietet. Die Gemeinde wird die Räume einrichten und in weiterer Folge an die Ärztin, eine Physiotherapeutin und eine 
Masseurin weitervermieten. Damit wird eine barrierefreie Arztpraxis mit Therapieräumen in Attersee geschaffen, was eine 
gute Basis für die zukünftige hausärztliche Versorgung in der Gemeinde ist. 

Für die Wohnungen erhält die Gemeinde ein Vergaberecht bei der Erstvergabe.
Die Gemeinde hat für dieses Projekt einen so genannten Baurechtsvertrag mit dem Wohnbauträger GSG geschlossen, der 
nach 80 Jahren erlischt. Das heißt der Grund bleibt im Eigentum der Gemeinde. 

Projektverlauf:
2022 - September: geplanter Baubeginn
2021 - September: Bauverhandlung
2020 - September: Genehmigung Baurechtsvertrag & Mietvertrag zwischen Gemeinde und Projektpartner GSG mittels GR 
Beschluss
2020 - Juni: Entscheidung für Projektpartner GSG mittels GR Beschluss
2019 - Jänner bis Anfang 2020: Ausarbeitung der Rahmenbedingungen des Projekts & Vorplanung Ordinationsräume
2018 - Oktober: GR Grundsatzbeschluss zu Standort neuer Arztpraxis mit entsprechender ÖEK Anpassung
seit Jahren: Um- oder Neubau des Arzthauses steht auf gemeindepolitischer Ebene immer wieder zur Diskussion
Gemeinderat
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Neues von den Mühlbacher 
Zwergen

„Das Leben ist wie Fahrrad fahren, 
um die Balance zu halten, musst du in 
Bewegung bleiben.“ 
(Albert Einstein)

Unser diesjähriger Schwerpunkt 
liegt im Bereich der Förderung von 
Gesundheit und Bewegung. Wir haben 
diesen gewählt, da wir den Kindern 
bewusst und intensiv die Bewegung, 
besonders in der Natur, näherbringen 
möchten. Junge Kinder verfügen über 
einen natürlichen und ausgeprägten 
Bewegungsdrang. Bewegung ist 
ihre grundlegende Handlungs- und 
Ausdrucksform, durch welche sie ihre 
Lebenslust und Freude am Dasein 
zeigen. Der Bewegung kommt eine 
Schlüsselfunktion im Rahmen der 
Entwicklung kognitiver, emotionaler, 
sozialer und kommunikativer 
Fähigkeiten zu.

Was in diesem Kindernestjahr bereits 
umgesetzt wurde: 
Gemeinsam verbringen wir täglich 
mindestens eine Stunde an der frischen 
Luft. Wir nutzen unseren Standort und 
entdecken bei Spaziergängen im Wald 
verschiedene Tiere, Geräusche und 
noch vieles mehr.
 
Ein Besuch zu den Hühnern von Herrn 
Granzner darf bei unseren täglichen 
Erkundungstouren nicht fehlen. Dort 
beobachten wir deren Lebensraum, 
schauen ihnen beim Fressen zu und 
entdecken hin und wieder ein Ei.  
Bei unseren Spaziergängen wird 
gelaufen, gehüpft, balanciert, 
gesammelt (z.B. Zapfen) und viel 
gelacht. 
 
Natürlich nutzen wir auch unseren 
großen Garten, wo die Kinder 
schaukeln, rutschen, klettern, etc.
Auch in der Gruppe bewegen wir uns 
viel. Im Morgenkreis beginnen wir 
den Tag mit einem Bewegungsspiel. 
Eine kurze Yoga Übung wird ebenso in 
unseren Morgenkreis miteingebaut. 

Den Kindern steht jeden Tag ein 
„Toberaum“ zur Verfügung in dem 
sich Bälle, Bausteine, eine kleine 
Rutsche und noch vieles mehr 
befindet.
 
Im Garderobenbereich haben die 
Kinder die Möglichkeit mit Autos 
und Dreirädern zu fahren. Diese 
Ausstattung trägt dazu bei, alle Sinne 
anzusprechen, Grob- und Feinmotorik 
zu unterstützen und die kinästhetische, 
vestibuläre und taktile Wahrnehmung 
zu fördern.

Das Kindernest Team wünscht frohe 
Ostern! 

Krabbelstube Attersee

Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige 
Jahreshauptversammlung wurde 
hauptsächlich vom Abschied unserer 
langjährigen und hochgeschätzten 
Obfrau Anni Hurler geprägt. Sie führte 
den Verein der Trachtengruppe 26 
Jahre lang mit Hingabe und konnte 
durch ihr Engagement beachtliche 
Spendensummen für caritative Zwecke 
erwirtschaften. Weiters bedanken 
wir uns noch bei 30 weiteren 
Mitgliedern, die im Zuge der 
Jahreshauptversammlung geehrt 
wurden, für die langjährige 
Treue.
Wir freuen uns, dass dieser 
Traditionsverein von unserer 
neuen Obfrau Rosmarie 
Emhofer weitergeführt wird 
und sie ebenfalls Unterstützung 
von teilweise neuen engagierten 
Atterseeerinnen bekommt. 

Natürlich freuen wir uns weiterhin 
jederzeit über neue Mitglieder!
An dieser Stelle möchten wir alle 
– auch unsere Mitglieder aus den 
anderen Ortsteilen – herzlich zum 
Trachtensonntag am 24. April 2022 
um 08.15 Uhr in Attersee sowie zur 
Bezirksmaiandacht, welche am 21. 
Mai 2022 in St. Georgen im Attergau 
stattfindet, einladen.
Nochmals liebe Anni bedanken wir 

uns für deine liebevolle und herzliche 
Art, mit der du diesen Verein geführt 
und zu dem gemacht hast, was er 
heute ist!

Trachtengruppe Attersee
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Wer unsere Beiträge über einen länge-
ren Zeitraum liest, erkennt und merkt 
sicher, dass wir einiges über Hinter-
gründe berichten und dies somit nicht 
nur ein reines Aufzählen der Aktivitä-
ten im Kindergarten ist.

Lassen Sie sich diesmal auf eine klei-
ne Abenteuerreise ein,
mit folgender Geschichte von dem 
Kindergartentag aus der Sicht eines 
Kindes:

Meine Eltern bringen mich morgens 
in den Kindergarten, wo ich von allen, 
die bereits dort sind begrüßt werde. 
Viele Kinder kommen auch mit dem 
Bus.
Wir treffen uns im Freundschaftskreis, 
denn mittlerweile sind alle schon 
angekommen. Nach der Begrüßung, 
besprechen wir den Wochentag, das 
Wetter, den Tagesablauf, spielen mitei-
nander, hören Geschichten, Erzählun-
gen, und vieles mehr….
Danach darf ich mir überlegen, was 
ich gleichtun werde und mit wem ich 
spielen möchte.
Entweder gehe ich ins „Atelier“ zum 
Malen, oder in ein anderes Abenteu-
erland. In eine Spielecke mag noch 
nicht, da auch meine Freunde jetzt mit 
etwas Anderem beschäftigt sind.  
Ich glaub´, ich bleib doch erst mal in 
der Bauecke und spiele mit den bunten 
Glitzersteinen  
und errichte einen Turm.

Vielleicht schaue ich mir in der Zwi-
schenzeit ein Bilderbuch an.  
Will ich mit meinen Freunden etwas 
Neues entdecken, bewege mich in 
einem anderen Abenteuerland. 

Nach einiger Zeit, höre ich die wun-
derbare Klangschale - das bedeutet wir 
räumen gemeinsam auf, 
denn zusammen sind wir schneller. 
Nun noch Hände waschen, dann ist es 
soweit.  
Der Hunger ist groß, also gehe ich ins 
„Kinderrestaurant frühstücken“.  
Meine Eltern haben mir eine gesunde 
Jause mitgegeben, die ich auf dem 
Teller bereitlege.  
Mit einem unserer Jausensprüche be-
ginnt die Schlemmerei im Kreise mei-
ner Freunde.

„Ist`s draußen richtig grauslig“ – 
nutzen wir den großen Turnsaal der 
Volksschule gleich unter uns. Das 
macht Spaß!
Noch besser ist es, wenn wir planen in 
den Garten gehen, denn da haben wir 
gestern allerlei Krabbeltiere, Schne-
cken und Regenwürmer gefunden. 
Heute wollen wir nachsehen, ob sie 
noch da sind. Schnell fragen wir die 
Pädagogin, ob sie uns dabei unter-
stützt. 

Wir haben nämlich die Idee ein Zu-
hause für die kleinen Krabbeltierchen 
zu bauen. Mit Becherlupen können 
wir diese auch genauestens beobach-
ten. Einige Kinder gehen lieber in die 
Sandkiste oder turnen auf den Geräten,  

laufen mit den Pferdeleinen, usw.… 
Im Garten kann jeder seine Power so 
richtig rauslassen,
genauso wie bei unseren diversen Ent-
deckungsreisen in die Natur. 

Darüber hinaus überraschen uns die 
Pädagoginnen täglich, mit allerlei 
spannenden Sachen.  
Für Abwechslung ist also ständig ge-
sorgt und die Zeit vergeht wie im Flug,  
bevor mich dann meine Eltern vom 
Kindergarten abholen.
Hier ist eben immer was los!!!

Bei so viel Action braucht`s zu Hause 
eine Pause! 

Einiges davon dokumentieren wir 
jährlich für jedes Kind in einer eigens 
dafür angelegten Mappe.
Vielleicht kennt die Eine oder der 
Andere von Ihnen so eine persönliche 
Schatzkiste!?
Stellen Sie sich mal vor, wie es wäre, 
wenn Sie jetzt solche Sammlungen 
hätten, 
wo Sie in Ihre eigene Kindergartenzeit 
zurückblicken könnten…
Das ist genauso spannend, wie wenn 
die Kindergartenkinder, 
anhand dieses Inhaltes, von den aktu-
ellen Erlebnissen zu Hause berichten 
können.

Herzliche Grüße vom Kindergarten-
team

Kindergarten Attersee
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Faschingsspaß 2022
Kinder es ist Faschingszeit, jupeidi, 
jupeida…!
Ganz nach diesem Motto und 
einer fröhlichen und aufgeweckten 
Stimmung, kamen die Kinder der VS 
Attersee am Faschingsdienstag, alle 
samt toll kostümiert, in die Schule. 
Der Tag begann schon mit lustigen 
Spielen und viel Motivation für den 
Vormittag. Der Elternverein hat 
unsere“ Faschingssause“ großzügig 
unterstützt und allen Schülern und 
Schülerinnen köstliche Krapfen 
spendiert. Doch es gab noch weitere 
finanzielle Zuwendung vom Verein 

und so konnte auch eine 
„Mitmach – Zaubershow“ vom 
lustigen und aus dem ORF 
bekannten „Zauberlehrling 
Zwicki“ organisiert werden. 
Vielen Dank an dieser Stelle vom 
gesamten Team der Volkschule. 
Unsere Kinder hatten großen 
Spaß bei der Show und 
konnten tatsächlich alle ein 
„Zauberlehrling - Diplom“ 
mit nachhause nehmen, denn 
sie haben den Magier wirklich 
super unterstützt, bei seiner 
komödiantischen Aufführung.
Zum Abschluss des Vormittags, 
gab es dann auch noch eine kurze Kinderdisco im Schulgarten, bei der sich die 
Kinder im „Faschingsmodus“ austoben konnten. 
Es war ein gelungener Faschingstag für alle Beteiligten!

Besuch beim Bürgermeister
Am 28.Februar 2022 durften alle 
Kinder und das pädagogische 
Team der Volksschule Attersee den 
Bürgermeister, Rudolf Hemetsberger 
am Gemeindeamt besuchen. Die 
Schüler*innen haben jede Menge über 
die Arbeit auf der Gemeinde erfahren, 
Tätigkeitsbereiche und Aufgaben 
kennengelernt und die verschiedenen 
Ämter erkundet. Sämtliche 
Mitarbeiter*innen waren involviert 
und haben unseren Kindern viel Neues 
und Interessantes über die Gemeinde 
Attersee erzählen können. 
Es war ein spannender und 

Freude an der Bewegung – 
Skitag der VS Attersee
Am 08.März 2022 konnten alle 
Kinder der Volksschule Attersee einen 
wunderbaren Skitag im Skigebiet 
Oberauschau genießen. Das Wetter war 
uns wohlgesonnen und der Hang war 
noch ausreichend mit Schnee bedeckt. 
Von der Schule organisiert und in 
Kooperation mit dem Sportverein 
Attersee, konnten die Kinder nicht nur 
in Begleitung der Pädagoginnen die 
Piste unsicher machen, sondern hatten 
die Chance mit fünf Mitgliedern des 
SV Attersees zu lernen, carven und das 

aufregender Vormittag und 
die gute Zusammenarbeit und 
Kommunikation zwischen Schule 
und Gemeinde war deutlich zu 
spüren. 
Im Anschluss an den 
informativen Austausch, 
zwischen Schüler*innen und 
dem Bürgermeister, wurden 
uns auch noch Krapfen und 
Getränke von der Gemeinde 
spendiert. Wir bedanken uns recht 
herzlich für diesen tollen und 
erfahrungsreichen Schulvormittag 
und freuen uns auf weitere 
gemeinsame Projekte!

Skivergnügen spielerisch auszuüben. Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle an 
die Skilerer*innen und Begleiter, welche diesen Tag zu einem ganz besonderen 
Ereignis für die Schüler*innen gemacht haben. Danke auch den Sektionsleiter 
Thomas 
Wachtberger 
für die gute 
Kommunikation & 
Organisation. 
Auf viele weitere 
Skitage und 
Förderung an Sport 
und Spaß an der 
Bewegung!

Volksschule Attersee
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Gesunde Gemeinde  
informiert 

 

 
 
 
 

„Es geht schon!“  
Warum Hilfe annehmen so schwierig ist und wie es gelingen kann!  
 
Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen eine enorme Überwindung und geht nicht selten mit Scham- 
oder Schuldgefühle einher. „Ich schaffe das doch immer irgendwie!“ Bis es jedoch nicht mehr 
geht. Viele betreuende und pflegende Angehörige sehen sich früher oder später damit konfrontiert, 
dass Hilfe von außen plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Unsicherheiten, oder gar Misstrauen 
gegenüber externen Unterstützungsleistungen sind völlig normal.  
 

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine enorme 
Erleichterung im Alltag – diese schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für sich braucht, denn zu viele 
pflegende Angehörige sind langfristig überfordert oder erkranken an Burnout! 
  

 
Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde 
Unterstützung anzunehmen: 
 

 

 Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine 
Hindernisse, Unterstützung in Anspruch zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt häufig 
schwer. Es zeigt von Stärke, einsichtig zu sein, dass man nicht alles alleine schafft 
und aktiv um Hilfe bittet! 
 

 Seien Sie ehrlich und schätzen Sie die Lage realistisch ein – wo wird langfristig Hilfe nötig 
werden? Fragen Sie sich dabei: Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind meine Grenzen? 
Eine frühe Planung bzw. unverbindliche Anfragen können bereits Unsicherheiten 
abschwächen und Vorbehalte auflösen. Fragen Sie bei vertrauten Personen nach, wie es 
bei ihnen läuft.  
 

 Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, 
Betreuung und Pflege anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch 
welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. Bedenken Sie: es geht um Ihre Entlastung!  

 

 Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch wohlfühlen können! Das fördert 
Vertrauen und eine langfristig gute Zusammenarbeit. 
 

 Hilfe & Unterstützung kann aber vielfältig aussehen. Viele Personen können eine Stütze 
im Versorgungssystem sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der 
Arztfahrten übernimmt.  

 
 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft! 

 

Ansprechpartnerin für die Gesunde Gemeinde ist Frau Mag. (FH) Doris Wurm
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Unter diesem Titel wurde in den 
vergangenen Jahren ein neues 
Struktur- und Pastoralkonzept für die 
Zukunft der Diözese Linz erstellt. 
Keine Pfarre sollte aufgelöst werden.
Die bisherigen Pfarren werden 
„Pfarrgemeinden“ genannt, als Teil 
der neu zu errichtenden „Pfarre-neu“. 
Zu „unserer Pfarre-neu“ zählen die 
elf Pfarren des bisherigen Dekanates 
Schörfling sowie Timelkam. Die 
zukünftige Pfarre wird von einem 
„Pfarrvorstand“ geleitet. Dieser setzt 
sich zusammen aus dem Pfarrer, 
dem Pastoralvorstand und dem 
Verwaltungsvorstand. Der Pfarrer 
ist der Vorgesetzte der Priester, 
der Pastoralvorstand ist für die 
hauptamtlichen Pastoralassistenten 
und Diakone zuständig und der 
Verwaltungsvorstand wird der 
Ansprechpartner bei wirtschaftlichen 
und baulichen Angelegenheiten in der 
Pfarre sein. Unterstützt werden diese 
drei Personen dabei von Priestern, 
Pastoralassistenten, Diakonen und 
Ehrenamtlichen. Um das seelsorgliche 

Leben in den einzelnen 
Pfarrgemeinden sollen 
sich „Seelsorgeteams“ 
kümmern, die 
jeweils von einem 
hauptamtlichen Priester 
oder Pastoralassistenten 
unterstützt werden. 
Als hauptamtliches 
Personal werden wie 
bisher etwa vier bis fünf 
Priester und zwei bis drei 
Pastoralassistentinnen zur 
Verfügung stehen. In jeder 
Pfarrgemeinde soll es auch 
ein Pfarrbüro geben, wo 
sich die Gläubigen mit 
ihren Anliegen hinwenden 
können. Die finanzielle  
Unabhängigkeit der 
Pfarrgemeinden soll 
gewährleistet bleiben.
Diesem neuen 
Modell wurde von 
den zuständigen Gremien der Diözese mit großer Mehrheit zugestimmt. In 
„Pilotpfarren“ wird in den kommenden Jahren die Praxistauglichkeit dieses 
Modells erprobt. In ca. drei bis vier Jahren könnte es dann in der gesamten 
Diözese umgesetzt werden, sofern die notwendige Zustimmung aus Rom 
vorliegt.
Pfarrer Mag. Josef Schreiner

Das sogenannte Fromingerhaus ist 
eines der ältesten Häuser von Attersee. 
Vermutlich um 1600 erbaut, ergreift 
die evangelische Pfarrgemeinde 
1910 die Gelegenheit, dieses Haus 
gleich neben der Kirche zu kaufen, 

Preis 9000 Kronen. Allerdings gibt es 
plötzlich Schwierigkeiten, das Haus 
darf nicht an „die Evangelischen“ 
verkauft werden. Nun, Kurator 
Müllner kauft das Haus samt Grund 
kurzerhand selbst und verkauft es 1911 
an die Pfarrgemeinde weiter. 

Es wird als Kirchendiener-Haus 
verwendet, die Grundstücke 
bzw. deren Bewirtschaftung sind 
Nebenerwerbs-Grundlage für das 
Kirchendiener-Ehepaar Anton 
Eichhorn und seiner Frau, genannt 
„die Frominger-Leute“. 

1949 kamen neue Kirchendiener, das 
Ehepaar Schacherleitner. Johanna 
Schacherleitner war eine herzensgute 
Frau und recht resolut – wichtig 
für die Ordnung in der und um die 
Kirche. Gut 40 Jahre lang versah sie 
ihren Dienst, bis sie am 2. November 

1989 mit über 83 Jahren starb. Vielen 
Evangelischen ist das Haus auch als 
„Schacherleitnerhaus“ geläufig. 

Das Gebäude wurde umfangreich 
renoviert, mit sorgfältiger 
Berücksichtigung des Hauscharakters. 
Es dient jetzt als Wohnhaus für 
Manfred Neubacher und seine 
Familie. Er war und ist es auch, der 
sich mit Liebe, Sachverstand, Können 
und Tatkraft um die entsprechende 
Erhaltung des Hauses kümmert 
(das geht bis zum stilgerechten 
Gartenzaun). 

Das Frominger-Haus ist ein Teil 
unserer Geschichte - wir freuen uns, 
dass es wunderbar erhalten auch 
Teil unserer Gegenwart ist und als 
solches schöner Bestandteil unseres 
Kirchenvorplatzes.

Katholische Pfarre 
Attersee

Evangelische Pfarre 
Attersee
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Liebe Freunde des Musikvereins At-
tersee!
Wie schon in den letzten zwei Jahren 
wird auch heuer am Ostermontag kein 
Frühjahrskonzert stattfinden. Aufgrund 
der Corona-Pandemie haben wir be-
reits Anfang des Jahres beschlossen, 
unser Frühjahrskonzert sicherheits-
halber auf das Pfingstwochenende zu 
verschieben. Somit wird es heuer zum 
ersten Mal ein Pfingstkonzert geben, 
welches voraussichtlich am Samstag 
den 04.06.2022 um 20:00 Uhr in der 
Atterseehalle stattfinden wird.

Mit Anfang März haben wir wieder 
mit der Probenarbeit begonnen. In 
erster Linie proben wir dabei für die 
Frühjahrs-Konzertwertung am Sonn-
tag, den 24.04.2022 und natürlich wei-
terführend für unser Pfingstkonzert. 
Das Wertungsspiel findet heuer zum 
ersten Mal im Veranstaltungszentrum 
„4Kanter“ in Gampern statt.

Unser Klarinetten Ensemble „Atter-
seeWood“ hat schon etwas früher mit 
dem Proben angefangen, wie man an 
ihrer erfolgreichen Teilnahme am Re-
gionalwettbewerb „Musik in kleinen 
Gruppen“ am 02.04.2022 gehört hat. 
Im Namen des gesamten Musikvereins 

möchten wir Antonia Danter, Sophia 
Hollweger, Peter Viehböck, Matthäus 
Danter und Brigitte Schoßleitner zu 
ihrer großartigen Leistung gratulieren.

Ganz herzlich bedanken möchten wir 
uns bei Peter Viehböck, der nach acht 
Jahren als Obmann des Musikvereins 
Attersee bei der diesjährigen General-
versammlung sein Amt zurücklegte. 
2014 hat Peter die Funktion des Ob-
manns von Horst Anleitner übernom-
men und in den vergangenen Jahren 
hervorragende Arbeit geleistet. Nach 
langjähriger Tätigkeit als Obmann ist 
für ihn jetzt der geeignete Zeitpunkt, 
einen gut funktionierenden Musik-
verein guten Gewissens in die Hände 
von jemand anderem zu übergeben 
und somit für „frischen Wind“ im 
Verein zu sorgen. Für diesen „frischen 
Wind“ wird in Zukunft Marlene Seyerl 
verantwortlich sein. Marlene ist seit 
2005 aktives Mitglied im Musikverein 
Attersee und im Klarinettenregister zu 
finden. Zudem war sie in den letzten 
Jahren im Vorstand als Schriftführerin 
tätig. In dieser Funktion hat sie die 
letzten Jahre bereits gut mit Peter zu-
sammengearbeitet und war daher seine 
erste Wahl als seine Nachfolgerin. Sie 
wurde am 02.04.2022 in unserer Ge-
neralversammlung zur neuen Obfrau 
des Musikvereins Attersee gewählt. 
Wir freuen uns, mit Marlene eine mo-

tivierte und engagierte Nachfolgerin 
gefunden zu haben und wünschen ihr 
viel Erfolg für diese neue Aufgabe.

DANKE lieber Peter für deine wert-
volle Arbeit als Obmann, für die Zeit 
die du dem Musikverein gewidmet 
hast und für die 100 Prozent die du 
die letzten Jahre gegeben hast. Deine 
Musiker:innen wünschen dir, dass du 
deine gewonnene Freizeit genießt und 
freuen sich auf weitere lustige Stunden 
beim gemeinsamen Musizieren und 
gemütlichen Beisammensein.

Der Musikverein Attersee wünscht 
frohe Ostern und fröhliches 
Eierpecken.

Nach einer Corona bedingten langen Gesangspause, treffen wir uns wieder seit 
Anfang März einmal wöchentlich donnerstags um 19:30 Uhr zum Üben im 
Musikheim Attersee. Zu unserer großen Freude, können wir am 03.Juli wieder 

zu einem Open Air Konzert vor der katholischen Kirche einladen. Am 06. Juli werden wir ein Pavillonkonzert an der 
Promenade geben. Mögen die Corona Viren und der Wettergott unseren Auftritten gewogen sein.
Wir würden uns sehr freuen, neue Mitglieder in unserer Mitte begrüßen zu dürfen. Einfach einmal donnerstags zu einer 
Probe kommen und mitmachen.

Musikverein Attersee

Singkreis Attersee
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Segeln geht immer, auch im 
Winter, „anders halt“

Meine Meinung über das innere 
Kind im Seglermann zum Thema 
„ferngesteuertes Segelboot“ wurde 
gänzlich in ein positives reales Bild 
gesetzt. 
Die bereits sehr bemannte 
Gemeinschaft der Attersee 
DragonForce64 Segler veranstaltet 
regelmässig, auch im Winter, tolle 
Regatten am Attersee. 
Berichte darüber und davon gibt es 
zum Nachlesen auf www.scatt.at.

Dort erfährt man auch, dass 
Lisa Berger schon mitten in den 

Vorbereitungen für ihr Projekt steht.
Auch Philipp Rakuschan hat seine 
Moth gewechselt, und macht uns 
neugierig, was er mit ihr alles im 
heurigen Jahr ersegeln wird.

Im Hintergrund, fast unsichtbar, 
jedoch von starker Wirkung werden 
schon wieder die jährlichen Regatten, 
Clubregatten und natürlich der 
Optikurs vorbereitet. Auch die 
Generalversammlung bedarf viel 
Arbeit. So viele fleissige Hände im 
Club. 

Am Ende dieses Winterberichts 
noch eine Bitte an alle Freunde 
des Segelclub Attersee. Nächstes 
Jahr steht ein Jubiläum an. Wer 
Fotos, Berichte, Anekdoten oder 
Ähnliches beisteuern will und kann, 
bitte bitte an scatt@scatt.at oder an 
mich dasprinzipgesundheit@com, 
0664377663. 

Wir freuen uns über alles, dass dieses 
Fest einmalig werden lässt. 
Danke im Voraus und bleibt gesund… 
Reinlein Claudia Maria für den 
Vorstand des SCATT

Kurzer Rückblick auf das Jahre 2021:
insgesamt rückten wir zu 21 
Hilfeleistungen aus um 20 Einsätze 
im technischen Bereich, sowie einen 
Brandeinsatz zu bewältigen. Für diese 
Einsätze standen unsere Kameraden 
rund 280 Stunden im Dienst.

Die Corona-Pandemie geht natürlich 
auch an uns nicht spurlos vorüber. So 
fanden im abgelaufenen Jahr wieder 
nur ein kleiner Teil der Übungen und 
Fortbildungen ohne Einschränkungen 
statt. Von den wöchentlichen 
Übungen erfolgten nur 25 planmäßig. 
Insgesamt brachten unsere Kameraden 
trotzdem rund 1300 Stunden bei den 
Ausbildungen auf. Die Jugendgruppe 
investierte weitere 30 Stunden in die 
Feuerwehrausbildung.

Freiwillige Feuerwehr Attersee

SCATT Attersee

Seit Mitte März 2022 finden nun 
wieder wöchentlich Übungen und 
Schulungen bei unserer Feuerwehr 
statt.
Wir würden uns hier sehr freuen, 
wenn wir auch neue Gesichter in 
unserer Runde begrüßen dürften. Es 
besteht jederzeit die Möglichkeit neu 
einzusteigen und dieses Ehrenamt bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Attersee 
auszuführen.

Übungstermin ist jeden Mittwoch ab 
19:30 Uhr.

VORANKÜNDIGUNG zum 
Maibaumaufstellen
Wiee normalerweise üblich - beginnen 
wir am 30. April um 14:00 den 
Maibaum vor dem Gemeindeamt 
aufzustellen. Wir freuen uns auf ALLE 
die kommen              Hannes Neuwirth
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4880 St. Georgen im Attergau
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Dr. Stefan Kann
Attergaustraße 27

4880 St. Georgen im Attergau
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4864 Attersee am Attersee

Dr. Birgit Beyer 
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Bäume, Sträucher und Hecken entlang von Straßen und Wegen

Im Sinne der Verkehrssicherheit ersucht die Gemeinde alle Grundbesitzer, ihre Bäume, Sträucher sowie 
Hecken zurückzuschneiden! 
Immer wieder kommt es zu Sicht-und sonstigen Behinderungen des Straßenverkehrs, und zwar sowohl für 
Autofahrer*innen und Radfahrer*innen, als auch für Fußgänger*innen, weil Bäume oder Sträucher auf den 
Gehsteig oder in die Fahrbahn hineinragen. 
Sollten Sie Hecken, Sträucher oder Bäume haben, die in öffentliche Straßen, Wege oder Gehsteige ragen, 
schneiden Sie diese bitte dementsprechend weit und nachhaltig zurück. 

Die entsprechende gesetzliche Regelung findet sich im § 91 der Straßenverkehrsordnung 1960. 

Wir bitten Sie, die oben angeführten gesetzlichen Bestimmungen einzuhalten, 
um etwaige Unannehmlichkeiten zu vermeiden!

Vorfreude auf eine starke Segelsaison

Der Frühling ist da und damit ist auch 
eine neue Segelsaison angebrochen!
Nach zwei Jahren, die von der 
Corona-Pandemie geprägt waren, 
hoffen wir nun wieder auf eine 
Saison ohne Ausfälle, Absagen oder 
Verschiebungen von Regatten.

Der Veranstaltungskalender des 
UYCAs für 2022 ist wieder gut 
gefüllt. Von Mai bis Oktober werden 
23 Regatten in unterschiedlichen 
Bootsklassen sowie diverse Trainings 
veranstaltet. 

Zu den Highlights in diesem Jahr 
zählt ein Event der Österreichischen 
Segelbundesliga, das Anfang Juli im 
UYCAs stattfindet sowie die European 
Championship der Contender im 
August, bei der Lokalmatador Günther 
Wendl um den Titel mitkämpft.
Das nun um zwei Jahre verschobene 
50-Jahr-Jubiläum der sehr beliebten 
Optimistenwoche wollen wir heuer 
auch nachfeiern!
Weitere Höhepunkte werden die 
Staatsmeisterschaften in den Klassen 

Motte, 

Drachen, Contender und Star sein.

Die Long-Distance-Challenge, bei der drei Langstreckenregatten zu 
einer Gesamtwertung zusammengefasst werden, wird heuer zum siebten 
Mal ausgetragen. Mit 138 gewerteten Steuerleuten ist sie die größte 
Breitensportveranstaltung in Österreich (größer als der Attersee-Cup, bei dem 
es im Vorjahr knapp 100 waren). Zur LDC zählen die Ergebnisse des Attersee 
Grand Prix, der 12 Stunden Regatta und der Langen Wettfahrt. Seien Sie dabei 
bei den größten Regatten Österreichs. Der UYCAs freut sich über Ihre Meldung. 

www.uycas.at

UYCAs Attersee
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ASVÖ Atterseeüberquerung 
2022

Attersee ohne ein Schwimmevent im 
Jahr.
Fast nicht vorstellbar. 2020 und 
2021, die ersten Jahre seit 1978, in 
denen eine Durchführung der ASVÖ 
Atterseeüberquerung nicht vom Wetter 
abhängig war.

Wir sehen dieses Jahr einer Abhaltung 
der ASVÖ Atterseeüberquerung jedoch 
positiv entgegen und wollen der 
Pandemie die Stirn bieten.
Am 06. August 2022 (Ersatztermin 
07. August 2022) können sich 
Hobbyschwimmer, Nachwuchs und 
Profis in ihren Kategorien messen – 
auch wenn Covid weiterhin ein Thema 
sein wird. Das Veranstaltungsteam 
ist voll motiviert und sieht dem 

bevorstehenden Event mit Freude 
entgegen. Die Öffnung der Anmeldung 
planen wir für den 29. Mai 2022, um 
08:00 Uhr. Alle wichtigen Infos zum 
Event findet ihr auf unserer Website, 
www.atterseeueberquerung.com, unter 
der Rubrik „Bewerb“ – Athleteninfo 
und Teilnahmeinfo.
Bis zum 06. August 2022 rinnt noch 

viel Wasser durch den See. Es soll für 
alle wieder ein unvergessliches Event 
werden.

Wir freuen uns auf euch! Passt auf 
euch auf und bleibt gesund!
OK-Team ASVÖ Atterseeüberquerung 
Sportverein Attersee
Christine Knappitsch

Sportverein Attersee

Still ist es geworden, am Sportplatz. 
Zwei obskure, virengeplagte und 
außergewöhnliche Jahre liegen hinter 
uns. Geprägt von Unsicherheiten, 
bei manchen auch von Angst. Zwei 
Jahre mit zahlreichen Wechselbädern 
der Gefühle, mit Ohnmacht, mit … 
. Die Liste könnte endlos fortgesetzt 
werden. Sportbegeisterten Menschen 
kann es im wahrsten Sinne des Wortes 
die Tränen in die Augen treiben.

Das Turnangebot der Sektion Turnen 
fiel situationsbedingt immer wieder 
den Rahmenbedingungen der Covid-
Maßnahmen zum Opfer. Unsere 
Vorturnerinnen waren jedoch stets 
bemüht, sofern es möglich und erlaubt 
war, den Turnbetrieb im Rahmen der 
Maßnahmen abzuhalten. Wir bedanken 
uns für euer Verständnis, eure Geduld 
und hoffen auf einen normalen 
Neustart im Herbst.
Neben der nicht ausreichenden 
Schneelage in den letzten Jahren 
und nun pandemiebedingt konnte 

die Sektion Wintersport leider auch 
die beliebten Kinderskikurse nicht 
abhalten.
Die Sektion Fußball hat aufgrund 
der widrigen Umstände den 
Kampfmannschaftsspielbetrieb 
eingestellt, bleibt als Hobbyverein 
jedoch weiter aktiv. 
Hinter uns liegen zwei turbulente 

Jahre. Viel zu ruhig fiel das Vereins- 
und Veranstaltungsleben aus. Sport, 
Kultur und Geselligkeit kamen zu 
kurz.
Blicken wir daher positiv und mit 
großer Zuversicht in die kommenden 
Monate.
Für den Sportverein Attersee
Christine Knappitsch

Sportverein Attersee
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Beweg dich Schlau! 
Championship mit Felix Neureuther

Der Golfclub am Attersee nimmt heuer 
als Verein an der Beweg dich Schlau 
Championship teil. Aber was genau 
ist „Beweg dich Schlau!“ und warum 
führt der Golfclub am Attersee dieses 
Projekt durch?
Das wichtigste Ziel dabei ist, Kinder 
vor allem im Volksschulalter (bis 
maximal 12 Jahre) für Sport zu 
begeistern und die Freude an der 
Bewegung zu vermitteln. Das 
Trainingskonzept besteht aus 
spielerischen Bewegungsübungen, 
welche Kopf und Körper gleichzeitig 
aktivieren – also die besten 

Voraussetzungen für GolferInnen – 
und es ermöglicht Kindern, sich im 
Alltag und in der Schule besser zu 
konzentrieren.

Bewegung schult die Wahrnehmung 
von Kindern und fördert gleichzeitig 
das Körperbewusstsein, das 
Koordinationsvermögen und den 
Gleichgewichtssinn. Wer sich bereits 
als Kind regelmäßig bewegt, macht 
das mit großer Wahrscheinlichkeit 
auch im Erwachsenenalter und sorgt 
so für einen dauerhaft gesunden 
Lebensstil.

Der Golfclub am Attersee wird vor 
allem mit den Volksschulen der 
direkten Umgebung (derzeit Attersee 
& Nußdorf) sowie mit dem BRG 

Schloss Wagrain zusammenarbeiten 
und vor allem diesen Kindern die 
Bewegung näherbringen. Hoffentlich 
kann der Golfclub am Attersee die 
Kinder motivieren, Bewegung mit 
Freude in ihrem Alltag zu integrieren!

Detailinfos: 
Sportwartin Anna Hagara 
office@golfamattersee.at 
07666 20866
https://www.servustv.com/
sport/a/beweg-dich-schlau-
championship/182839/

Liebe Gemeinde Attersee,

2022 möchten wir wieder voll mit 
unserem Jugendtraining durchstarten.
Dies wird jedoch etwas anders 
aussehen als wir es gewohnt sind. 
Da das Hallenbad Lenzing zurzeit 
wegen Umbauarbeiten geschlossen ist, 
müssen wir improvisieren.
Geplant sind diverse 
Ausflüge, Fitnesstrainings und 
Gruppenaktivitäten, um den 
Zusammenhalt unserer Jugend zu 
stärken.
  
Natürlich wird auch das Schwimmen 
nicht links liegen gelassen und wir 

werden versuchen alle 14- 21 Tage in 
Hallenbäder zu fahren, um uns dort so 
richtig auszupowern. Ab Mai werden 
wir dann im Freibad trainieren.
Grundsätzlich findet das 
Jugendtraining freitags alle 2 Wochen 
statt.

Der Fokus liegt jedoch darauf unsere 
Jugend wieder zu stärken und nach 
dieser langen Corona-Pause wieder in 
das Vereinsleben einzusteigen
Anmeldungen für das 
Jugendtraining bitte bei
Stefanie Hausjell, Tel.-Nr.: 
0664/4168030
Außerdem rückt unser 50-Jahre 
Ortsstelle Nußdorf Jubiläum immer 

näher und dazu möchten wir nochmal 
herzlich einladen am 10. September 
2022 mit uns zu feiern!

Golfclub Attersee

ÖWR Ortsstelle Nußdorf
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Mit dieser Novelle, sollen die Ziele 
des Oö.
Hundehaltegesetzes 2002 – 
Vermeidung von Gefährdungen 
und unzumutbaren Belästigungen 
von Menschen und Tieren durch 
Hunde sowie einem sicheren und 
verantwortungsbewussten Umgang mit 
Hunden – noch besser erfüllt werden. 
Daher knüpft die Novelle insbesondere 
bei der Ausbildung der Hundehalterin 
bzw. des Hundehalters an.
 
Die wichtigsten Bestimmungen, die 
seit dem 1. September 2021 gelten, 
werden hier zusammengefasst: 
Vorlage der 
Registrierungsbestätigung bei 
der Anmeldung eines Hundes: 
Der Meldung des Hundes bei der 
Gemeinde ist in Zukunft neben 
dem Sachkundenachweis und der 
Haftpflichtversicherung auch die 
Registrierungsbestätigung aus der 
Heimtierdatenbank 

gemäß § 24a Abs. 5 Tierschutzgesetz 
anzuschließen; falls dieser Nachweis 
zum Zeitpunkt der Meldung noch 
nicht erbracht werden kann, ist 
dieser innerhalb von zwei Monaten 
nachzureichen. 

!! Achtung - es handelt sich immer 
um zwei Schritte die ein Hundehalter 
setzten muss!!
 1. Die Implantation des Mikrochips 
wird von einem Tierarzt oder 
einer Tierärztin auf eigene Kosten 
durchgeführt  
2. Der Nummerncode des 

Mikrochips muss nun noch in der 
Heimtierdatenbank des Bundes 
registriert werden! Jeder Halter 
oder jede Halterin von Hunden 
ist verpflichtet, sein oder ihr Tier 
binnen eines Monats nach der 
Kennzeichnung/Chippung, Einreise 
oder Übernahme zu melden; die 
Eingabe erfolgt in ein elektronisches 
Portal vom Halter oder der Halterin 
selbst (mit der Bürgerkarte), oder  
nach Meldung der Daten durch 
den Halter oder die Halterin an die 
Behörde (Bezirksverwaltungsbehörde) 
durch diese, oder im Auftrag des 
Halters oder der Halterin durch den 
freiberuflich tätigen Tierarzt oder die 
freiberuflich tätige Tierärztin (der 
oder die die Kennzeichnung oder 
Impfung vornimmt).  durch eine 
sonstige Meldestelle – (eventuell 
durch ein Tierheim) Erweiterung der 
Hundehalterausbildung: 

Durch die Oö. Hundehaltegesetz-
Novelle 2021 wurde die bestehende 
Hundehalterausbildung wesentlich 
erweitert. Zudem wurde ergänzend 
klargestellt, dass diese Ausbildung 
vom künftigen Halter oder der 
künftigen Halterin vor Anschaffung 
des Hundes zu absolvieren ist. 
Der Umfang dieser theoretischen 
allgemeinen Ausbildung wurde mit 
mindestens sechs Stunden festgelegt. 

Erweiterung der Definition 
„Ortsgebiet“: Als Ortsgebiet 
zählen die Straßenzüge innerhalb 
der Hinweiszeichen „Ortstafel“ 
und „Ortsende“ und geschlossen 
bebaute Gebiete mit mindestens fünf 

Wohnhäusern; zum Ortsgebiet gehören 
auch Park- und Sportanlagen.
Mitführen von Hunden an öffentlichen 
Orten / Möglichkeit einer Verordnung 
durch den Gemeinderat: Der 
Gemeinderat kann durch Verordnung 
festlegen, dass Hunde an bestimmten 
Orten außerhalb des Ortsgebiets, wie 
beispielsweise Kinderspielplätze, nicht 
mitgeführt werden dürfen.
Mitführung von Hunden 
an öffentlichen Orten / 
Ausnahmeregelung für in Ausbildung 
befindliche Hunde:

Die Ausnahmebestimmung gilt 
nicht nur für speziell ausgebildete 
Therapiehunde, sondern auch für in 
Ausbildung befindliche Hunde.
Örtliches Hundehalteverbot und 
sonstige behördliche Anordnungen:
§ 8 hat bereits bisher die Möglichkeit 
behördlicher Anordnungen 
vorgesehen und wurde durch die Oö. 
Hundehaltegesetz-Novelle 2021um ein 
örtliches Hundehalteverbot ergänzt.

Hinzuweisen ist in diesem 
Zusammenhang auch auf die 
im § 3 Abs. 2 Z 1 und 2 Oö. 
Hundehaltegesetz 2002 normierten 
allgemeinen Anforderungen,

wonach ein Hund in einer Weise zu 
beaufsichtigen, zu verwahren oder zu 
führen ist, dass Menschen und Tiere 
durch den Hund nicht gefährdet 
werden, oder dass Menschen und Tiere 
nicht über ein zumutbares Maß hinaus 
belästigt werden. 

Novelle zum OÖ. Hundehaltegesetz 2002
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Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit. Mit besten Wünschen - Team Museum ATAR-
HOF – Prof.  Dr. Helga Oeser (Obfrau)

 

Wir freuen uns auf Eure Mitarbeit im Museum ATARHOF, bitte melden! 

7 - 15 Mai täglich 14–17 Uhr  

 

 
NEUES VOM ATARHOF 
HURRA – wir sperren wieder auf! 
Bis Neujahr 22 haben immer wieder interessierte BesucherInnen den Weg in 
unser urgeschichtliches Museum gefunden.  
Dann mussten wir - Corona bedingt - bis Ende Februar geschlossen halten. 
 
Ab März haben wir für 2022 im Museum ATARHOF viel vor: 
Öffnungszeiten für Museum ATARHOF  

 
 

a) Ausstellung:  
11 Jahre UNESCO Weltkulturerbe prähistorische Pfahlbauten  
rund um die Alpen  
Zusammen mit dem Kuratorium Pfahlbau und dem Landesamt für Denkmalpflege 
Baden-Württemberg ist eine Sonderausstellung mit folgenden Inhalten im 
ATARHOF zu sehen: 
● Bedeutung und Auftrag von UNESCO Welterbe Pfahlbauten  
● Pfahlbauforschung: 4500 Jahre Zivilisationsgeschichte, Methoden,  
  wichtige Ergebnisse, Geheimnisse        
● Pfahlbau am Attersee und Mondsee, seine Erforschung 
● Schutzmaßnahmen für das UNESCO Welterbe 
● Vermittlungskonzepte für die Kultur der Pfahlbauten 
 

b) Sonderausstellung: 
Menschliche Gene und Krankheiten der Urgeschichte 
Eine Tonbildschau zeigt, wie heute modernste Genanalysen belegen können, 
woher unsere Vorfahren stammten, wie sie aussahen, wovon sie sich ernährten 
und welche Krankheiten/Epidemien sie plagten. 
 

c) Der Attersee, Fische, Fischfang, Forschung: 
An Schautafeln, in Vitrinen und mit einer Tonbildschau werden die  
Entstehungsgeschichte des Attersees, seine Ökologie und limnologische 
Erforschung, die Anatomie und Lebensweisen der wichtigsten Fischarten, der 
Fischfang von der Urgeschichte bis heute und die vielfältige Nutzung des Sees 
einst und heute erklärt. 
 

Nach wie vor sind in unserem Museum zu bestaunen / zu begreifen: 
● ein Pfahlbaumodell zum Selbstbau  
● ein virtueller 3D Rundgang durch ein Pfahlbaudorf  
● mehrere interaktive Bildershows und Rätsel  
● Nachbildungen von Ötzi, Steinzeit-Werkzeugen und -Keramiken  
 

c) Ostertreffen 2022  
Färben von Ostereiern, Herstellung von Keramik  
mit Verkostung von Gerichten der Pfahlbauküche  

 
 

d) Aktionswoche 7. bis 15. Mai  
INTERNATIONALER MUSEUMSTAG in OÖ Öffnungszeiten ATARHOF 

 
 
 

Zusätzlich: 
13. Mai:  Workshop KERAMIK Nachahmung prähistorischer Gegenstände mit 
Helene Huemer     14-17 Uhr Museum ATARHOF 
14. Mai: Vortrag: Dr. Wolfgang Lobisser, Universität Wien 
Experimentelle Archäologie als Schlüssel zur Rekonstruktion von urzeitlichen 
Hausmodellen im Maßstab 1:1   18 Uhr Seegasthof OBERNDORFER 
7-15.Mai: Pfahlbau mit Freude und Freunden  
Wer baut mit uns gemeinsam das große - oder ein kleines Pfahlbaumodell? 

Freitag 15. April:  14–17 Uhr 
Samstag 16. April 14–17 Uhr 

jeden Freitag:  14–17 Uhr 
jeden Sonntag:10–13 Uhr 

weitere Informationen: 
www.archaeofreunde.at 
Ansprechpartner:  
Prof. Dr. Helga Oeser 
Tel.:0664 4036704. 
Mail: helga.oeser@gmx.net 

Verfasser des Berichtes:  
Mag. Arnold Mörzinger,  
Kurator Museum ATARHOF 
19 02 2022 

Es gelten die aktuellen 
Covid-19 Bestimmungen 

Freunde der Archäologie

Anlässlich des Jubiläums 10 Jahre 
UNESCO Welterbe Pfahlbauten um 
die Alpen und der Aktionswoche 
Internationaler Museumstag in OÖ 
bietet das Museum ATAEHOF vom 
7. bis 15. Mai 2022 eine neue Aus-
stellung „10 Jahre UNESCO Welter-
be Pfahlbauten – 
Forschung, Schutz, Vermittlung“.  
Seit 2011 bilden 111 archäologische 
Fundstellen aus urgeschichtlicher Zeit 
das UNESCO Welterbe „Prähistori-
sche Pfahlbauten um die Alpen“.
150 Jahre nach der Entdeckung der 
ersten Pfahlbauten auch in Öster-
reich werden nun durch moderne 
wissenschaftliche Methoden neue 
Erkenntnisse aus diesen einzigarti-
gen archäologischen Quellen unter 
Wasser und an Land gewonnen. Die 
Ausstellung im ATARHOF präsen-
tiert die wissenschaftliche Leistung 
der Archäologie, verbunden mit 
Schutzmaßnahmen der Fundstellen, 
um die wertvollen Kulturstätten für 
unsere Nachwelt zu erhalten.
Zusätzlich wird eine kleine Aus-
stellung „Fischerei einst und jetzt“ 
geboten. 

Öffnungszeiten Museum 
ATARHOF(ab März 2022): jeweils 
Freitag von 14 – 17 Uhr und Sonn-
tag von 10 – 13 Uhr

Der Pfahlbau Pavillon – verbunden 
mit dem prähistorischen Garten – 
dient als zusätzlicher Ausstellungs-
raum in der Parkanlage am Attersee 
– Nähe ATARHOF. Im Pavillon 
wird das Leben im Pfahlbau veran-
schaulicht, verbunden mit dem prä-
historischen Garten und Schautafel 
mit Informationen über 40 Pflanzen 
für die Ernährung, Medizin und 
Färben, die ab Frühjahr 2022 wieder 
als Pflanzen zu bewundern sind.

Der Verein Freunde der Archäologie 
bittet interessierte Bürger*innen um 
Mitarbeit im Museum ATARHOF, 
womit die Kooperation zwischen 
Gemeinden des Gebietes Attersee 
und Attergau  gestärkt wird. Bit-
te melden Sie sich an unter 0664 
4036704 (Helga Oeser). 
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Erfolge Musikwettbewerb
Die SchülerInnen und Schüler der 
LMS St. Georgen/A. waren auch heuer 
wieder beim Jugendmusikwettbewerb 
„Prima la Musica“ sehr erfolgreich!
Valerie Lemke (Klasse: Heidi 
Eidenberger) konnte auf der Violine 
in der  Altersgruppe II einen „1. Preis 
mit Berechtigung zur Teilnahme 
am Bundeswettbewerb“ erzielen! 
Begleitet wurde sie am Klavier von 
Keiko Hattori.
Das „Trio Emilily Adam“ mit Emilia 
Stabauer, Adam Brucker (beide 
Querflöte) und Lilly Wolf (Klavier, 

Klasse: Keiko Hattori) holte unter 
der Leitung von Amanda Du Preez 
einen „1. Preis“ in der  Altersgruppe 
B! Herzliche Gratulation allen 
Beteiligten!
(Fotos: LMS St. Georgen/Eltern)
Bis 8. April finden Schnuppertage 
an unserer Landesmusikschule statt. 
Nähere Infos dazu unter https://st-
georgen-attergau.landesmusikschulen.
at/news?item=1007
Für das Sommersemester sind einige 
Veranstaltungen in Planung! 
Die nächsten Veranstaltung ist 
Do 7.April, 19.00 Uhr 
Raikasaal Nussdorf – „Buntes 
Konzert“ Fächerübergreifendes 

Musikschulkonzert

Huber Norbert Verabschiedung

Ende des Jahres mussten wir uns 
von unserem sehr geschätzten 
Klavierlehrer und Korrepetitor Norbert 
Huber verabschieden. Er arbeitete seit 
1989 an der LMS St. Georgen und ist 
nun in Pension gegangen.
Ein Portrait von ihm finden 
sie hier: https://st-georgen-
attergau.landesmusikschulen.at /
medien?item=1005

Zeit für frische Perspektiven – aktuell 
in den Schaufenstern des Kaufhaus 
Baresch. Noch bis Mitte Juli sind 
dort Arbeiten des Fotografen Stefan 
Oláh zu sehen. Auf Einladung des 
Österreichischen Kulturforums in 
Teheran begab er sich 2019 in die 
iranische Hauptstadt, um sich dem 
von Hans Hollein 1978 umgebauten 
und eingerichteten Museum für Glas 
und Keramik, einem architektonische 
Kleinod, zu widmen. In seinen 
großformatigen Bildern nähert sich 
Oláh Holleins Architektur mit einer 
großen Sensibilität für Atmosphäre, 
Oberflächen, Beleuchtung und 
Detailgestaltung.

Save the date! Das Kernfestival Pers-
pektiven Attersee wird am 2. Juli 2022 
im Rahmen einer Vernissage in der At-

terseehalle mit anschließendem musi-
kalischem Liveakt eröffnet. Unter dem 
Titel „Die Transformation des Bildes“ 
steht die Ausstellung im Zeichen des 
künstlerischen Bildes im Kleid alter-

nativer Darstellungsmöglichkeiten und 
stellt sich der Frage, wie neue Wahr-
nehmungsräume erschlossen werden 

können. Die Künstlerin Elisabeth 
Schmirl beschäftigt sich mit (histori-

schen) digitalen Bildern, ihrer Verbrei-

tung, Bedeutung und Umdeutung. Der 
Künstler Philipp Haffner visualisiert 
Audiofrequenzen auf modifizierten 

Vectrex-Spielkonsolen und verfremdet 
Videosignale mit Videosynthesizern, 
die er auf einem Oszilloskop ausgibt. 

Die Vorfreude steigt!
Vollständiges Programm demnächst 
postalisch sowie auf: perspektiven-

attersee.at

LMS St. Georgen

Perspektiven Attersee
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Du willst wissen was sich in Attersee am Attersee so 
tut? Gem2Go - Die Gemeinde Info und Service App 
bringt dir immer aktuelle Infos. 

Infos für Gemeindebürger
Gem2Go stellt schnell und unkompliziert Informtionen 
für Bürger und Besucher der Gemeinde zur Verfü-
gung.
Allgemeine Neuigkeiten, Veranstaltungskalender, 
Gemeindezeitung, Müllkalender und vieles mehr sind 
so mit einem Fingerwisch, auf dem Smartphone oder 
Tablet, verfügbar.

Die Zukunft ist mobil
Smartphones und Tablets sind allgegenwärtig. Die 
Menschen wollen Information immer und überall 
abrufen können und genau das bietet Gem2Go für 
Gemeinden.

Gem2Go Veranstaltungskalender
Mit dem integrierten Veranstaltungskalender in Gem-
2Go werden alle Veranstaltungen in der ausgewählten 
Gemeinde auf einen Blick angezeigt.

Gem2Go Erinnerungsfunktion
Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen 
Assistenten immer dabei. Eine Push-Nachricht er-
innert beispielsweise rechtzeitig über den aktuellen 
Termin für die Müllabholung.

Auch an Veranstaltungen erinnert Gem2Go per Push-
Information. Und die Gemeinde oder das Magistrat 
kann Bürger über wichtige Dinge aktiv informieren.

Jetzt einfach ausprobieren! Die kostenlose
App gibt es für iPhone, iPad, Android und
Windows Phone. Mehr Infos unter:
www.gem2go.at/attersee_am_attersee

Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App

Statistik Austria 
erstellt im öffent-
lichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, 
die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Ergeb-
nisse der Erhebung SILC (Statistics 
on Income and Living Conditions/
Statistiken zu Einkommen und Le-
bensbedingungen) liefern für Politik, 
Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Einkommen 
von Haushalten in Österreich. 

Derzeit ist das Leben vieler Menschen 
in Österreich von sozialen und beruf-
lichen Veränderungen geprägt. Gerade 
in dieser herausfordernden Zeit ist es 
wichtig, dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebensbedin-
gungen der Menschen in Österreich 
zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC wird jährlich 
durchgeführt. Rechtsgrundlage der Er-
hebung ist die nationale Einkommens- 
und Lebensbedingungen-Statistik-
verordnung des Bundesministeriums 
für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II 
Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung 

des Europäischen Parla-
ments und des Rates (EU-
Verordnung 2019/1700) 
sowie weitere ausführende 
europäische Verordnungen 
im Bereich Einkommen und 

Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 
könnten dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar 
bis Juli 2022 mit den Haushalten Kon-
takt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haus-
halt wird in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Veränderun-
gen in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon einmal 
für SILC befragt wurden, können in 
den Folgejahren auch telefonisch oder 
über das Internet Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 

die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die vollständig 
befragten Haushalte wahlweise einen 
15-Euro-Einkaufsgutschein oder 
eine Spendenmöglichkeit für das 
österreichische Naturschutzprojekt 
„CO2-Kompensation durch Hoch-
moorrenaturierung im Nassköhr“.

Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
im Rahmen der SILC-Erhebung ge-
sammelten Daten werden gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz und das Daten-
schutzgesetz streng vertraulich behan-
delt. Statistik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weiterge-
geben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:

Statistik AustriaE-Mail: erhebungs-
infrastruktur@statistik.gv.atInternet: 
www.statistik.at/silcinfo 

Statistik 
Austria
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Öffnungszeiten 
Mai, Juni und September 
(NUR bei Schönwetter) 
von 11 bis 18 Uhr 

Juli und August (täglich) 
von 09 bis 19 Uhr 
(bei Schlechtwetter ab 11 Uhr) 

       die wichtigsten Tarife:
       Tageskarte 
• Erwachsene € 5,50 
• Erwachsene (Gemeindebewohner) 

€ 5,10 
• Kinder, SchülerInnen, Lehrlinge, 

StudentInnen, Bundesheer, Zivil-
diener, Behinderte € 3,40 

• Kinder, SchülerInnen, Lehrlinge, 
StudentInnen, Bundesheer, Zivil-
diener, Behinderte (Gemeindebe-
wohner) € 2,90 

• Familie - Vorlage Familienkarte 
OÖ € 11,00                                 
    
Zeitkarte ab 16:00

• Erwachsene € 2,70
• Kinder, SchülerInnen, Lehrlinge, 

StudentInnen, Bundesheer Zivil-
diener, Behinderte € 1,70 

• Familie € 5,40                                    
     
     

Saisonkarte 
• Erwachsene € 95,40
• Erwachsene (Gemeindebewohner) 

€ 76,70 
• Kinder, SchülerInnen, Lehrlinge, 

StudentInnen, Bundesheer, Zivil-
diener, Behinderte € 51,90

• Kinder, SchülerInnen, Lehrlinge, 
StudentInnen, Bundesheer, Zivil-
diener, Behinderte (Gemeindebe-
wohner) € 40,50 

• Familie  € 142,00 
• Familie (Gemeindebewohner) 

Vorlage Familienkarte OÖ  
€ 117,00 

    
 

Sonstiges 
• Tageskabine € 3,10 
• Gaderobenkästchen/Tag € 1,90
• Pfand Tageskabine/Kästchen        

€ 8,40 
• Liegestuhl/Tag (exkl. Einsatz € 

2,00) € 3,70
• Liege/Tag (exkl. Einsatz € 2,00) 

€ 5,70 
• Sonnenschirm (exkl. Einsatz 

€2,00) € 3,60 
• Tretboot ½ Std. € 6,70 
• Tretboot 1 Std. € 10,30

Erlebnisbad Attersee 
Bitte beachten Sie die gesetzlichen Regelungen bezüglich CORONA

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Nicht vergessen - Parkplatzgebühren im Ort

Wir weisen daraufhin, dass die gekennzeichneten Parkplätze im Ort, wie in den vergan-
genen Jahren, wieder von 15. Mai bis 15. September gebührenpflichtig sind! 

Der Parkplatz am Landungsplatz befindet sich innerhalb der Kurzparkzone (blaue Linie) – 
dies bedeutet, dass Kraftfahrzeuge in diesem Bereich eine Parkdauer von 180 Minuten 
(3 Stunden) nicht überschreiten dürfen! 

Die Ankunftszeit ist mittels gut sichtbarer Parkscheibe vorzuweisen. 
Tagesparkplätze finden Sie unter anderem beim Gemeindeamt (Erlebnisbad), Parkplatz Hin-
termayr, Hagerwiese, Hofwies sowie am Parkplatz beim Sprinzensteinpark. 

Die Tagesgebühr für einen Parkplatz bleibt unverändert 
gegenüber dem Vorjahr und beträgt € 4,00. 
Saisonparkkarten für die heurige Saison sind voraussichtlich 
ab Mai am Gemeindeamt Attersee a.A., im Erlebnisbad Attersee 
und im Internet unter: www.parkkarte.at erhältlich!
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Täter können mit einem Funkstrecken-Verlängerer das Signal des 
Schlüssels bis zum geparkten Auto verlängern und dem Wagen 
vorgaukeln, der Schlüssel ist in der Nähe - und schon ist das 
Auto entsperrt!

Funksignal unterbrechen:
• Legen Sie den Schlüssel nicht innen an den Außenseiten des 

Hauses oder in der Nähe der Haus- oder der Wohnungstür ab.
• Schirmen Sie Ihren Schlüssel ab. Dafür gibt es spezielle Schlüs-

selhüllen, sie können aber auch eine Blechdose oder Aluminium-
hülle benutzen.

• Kontrollieren Sie regelmäßig die mechanische Funktionstüchtig-
keit der Schlösser.

• Achten Sie beim Aussteigen auf verdächtige Personen (mit Ta-
sche, Rucksack oder Aktenkoffer).

• Empfehlenswert ist auch der Einbau eines Zündunterbrechers 
mit 2-Faktor-Identifizierung.

• Ein GPS-Ortungssystem ermöglicht Ihnen, den Standort des 
Autos herauszufinden - dazu gibt es App-Lösungen, die einen 
sofort verständigen, falls es zu einer unbefugten Inbetriebnah-
me kommt.

Allgemeiner Schutz vor Autodiebstählen:
• Parken Sie, wenn möglich, in einer Garage oder variieren Sie Ihre 

Parkplätze
• Versperren Sie Ihr Auto IMMER und schließen Sie die Fenster 

und Schiebedächer
• Verwahren Sie keine Wertgegenstände im Auto
• Verwenden Sie mechanische Sicherungen wie Sperrstöcke oder 

Sperrstangen
• Eine KFZ-Alarmanlage senkt das Risiko, Opfer eines Autodieb-

stahls zu werden

   Jede Diebstahlsicherung ist nützlich - egal ob elektronisch oder 
mechanisch, denn je länger ein Dieb braucht, das Auto zu knacken, 
desto besser ist es!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

AUTOS MIT KEYLESS-SYSTEM

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Viele Autos verfügen heutzutage über das Keyless-Go-System. Mit diesem ist es nicht mehr nötig, den Schlüssel 
aktiv zu bedienen, um das Fahrzeug zu öffnen bzw. zu starten, es reicht, den Schlüssel in der Tasche mit sich zu 
führen. Es handelt sich um Funkschlüssel, die mit der Elektronik des Fahrzeuges kommunizieren. Auch wenn sie 
bequem sind - diese Systeme haben ihre Schwachstellen, die Kriminelle ganz gezielt für Diebstähle ausnutzen.

NEUES   
AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

Nicht nur die touristischen Betriebe haben sich in den letzten Jahren stetig weiterentwickelt 
und modernisiert, auch die Arbeit in den Tourismusverbänden ist nicht stehen geblieben. 
Diese Modernisierung soll sich ab 2023 in den Uniformen des neuen Tourismusverbandes 
Attersee Attergau widerspiegeln. Um ein starkes Zeichen im Außenauftritt zu setzen, sucht 
der TVB im Rahmen eines Design-Wettbewerbs DesignerInnen aus ganz Österreich, die 
ihre Kreativität spielen lassen und Outfits für die Mitarbeiterinnen entwerfen. 
 
Individuelle Uniformdesigns gesucht. Meist lassen Uniformen keine individuellen 
Anpassungen zu. Aber genau das soll bei den neuen Uniformen des Tourismusverbandes 
Attersee-Attergau möglich sein. Durch ein Mix & Match-Baukastensystem sollen den zwölf 
Mitarbeiterinnen unterschiedliche Outfits zur Verfügung stehen. Egal ob Hose, Rock, Kleid 
oder Schal, die einzelnen Teile der Kollektion sollen individuell und unterschiedlich 
kombiniert werden können. Die neuen Uniformen sollen dem Team des 
Tourismusverbandes Attersee-Attergau einen starken Auftritt verleihen. 

Foto: Shutterstock 

• Sie sind DesignerIn und haben bereits eine Idee, wie die neuen Uniformen des TVBs aussehen könnten? 
• Sie möchten von der Entstehung der Entwürfe bis hin zur Präsentation der Uniformen auf den Social-Media-Kanälen vom TVB 

Attersee-Attergau und in „DIE OBERÖSTERREICHERIN“ begleitet werden? 
• Sie möchten beim abschließenden Fotoshooting die Region Attersee-Attergau im Salzkammergut persönlich kennenlernen?  

 
DANN BEWERBEN SIE SICH BIS ZUM 30. APRIL 2022 per Mail an Geschäftsführerin Angelina Eggl: 

eggl@attersee.at. Kennwort: Designer-Wettbewerb. Weitere Informationen unter www.attersee-attergau.at 

Mit neuen Uniformen will der Tourismusverband Attersee-Attergau ein starkes Zeichen setzen und sucht im Rahmen eines Design-
Wettbewerbs DesignerInnen in Kooperation mit dem Magazin „Oberösterreicherin“, welche neue Uniformen für die Mitarbeiterinnen 
entwerfen.   

 
Neue Uniformen sind gefragt - DesignerInnen gesucht   

NEUES   
AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

Kinderspaß Schifffahrt in den Osterferien 2022 mit Perla und Kinderschminken: 
Sonntag, 17. April 2022 
Erwachsene € 15,00, Kinder € 7,50, Anmeldung erforderlich.  

Kinderspaß für 4- 10 Jahren: Unterwegs mit Schiff & Bahn  
jeden Dienstag von 12. Juli bis 6. September 2022 
Erwachsene € 24,00, Kinder € 18,00, Anmeldung erforderlich.  

Keltenzug das Abenteuer für kleine Entdecker 
jeden Donnerstagnachmittag vom 14. Juli bis 8. September 2022 
Erwachsene € 12,50, Kinder € 11,- Kinder unter 3 Jahren frei, Anmeldung erforderlich.  
Anmeldungen Bahnhof Attersee: touristik@stern-verkehr.at oder 07666 7805. 

 
  

KINDERPROGRAMM Schiff und Bahn mit PERLA:  
Keltenzug & Kinderspaß 

Auch dieses Jahr dürfen sich Kinder wieder auf ein tolles Programm von Stern und Hafferl mit der 
Unterstützung des Tourismusverbandes Attersee-Attergau freuen. Mach eine Zeitreise mit dem Keltenzug 
oder triff unser Maskottchen Perla beim Kinderspaß!  
 

TOP INFORMIERT – Dank neuer Drucksorten  
Fleißig wurde im Winter an den neuen Drucksorten gearbeitet. Wanderkarte Attergau, Gastgeberverzeichnis, 
Ausflugsziele u.v.m. stehen Gästen, Einheimischen und Zweitwohnungsbesitzern zur Verfügung. Die neuen 
Prospekte können in den vier Informationsbüros Steinbach, Unterach, St. Georgen und Nußdorf ab Ende März  2022 
abgeholt werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 

NEUES   
AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

1) Kontrolle kostenloser Betriebseintrag auf der www.attersee-attergau.at 
(Datenbank Tourdata). Kontrolle Text und Bilder – sind diese noch aktuell? 
Sehr wichtig, da diese Daten mehrmals ausgespielt werden. (www.attersee-
attergau, www.salzkammergut.at, www.oberoesterreich.at)  
 

2) Kontrolle Buchungstool bzw. Angebotstool: Wie viele Angebote wurden 
pro Betrieb über den Tourismusverband versendet, wie viele Buchungen 
wurden online bzw. über Angebote getätigt? Bei dieser Kontrolle wird sichtbar, 
ob das Angebot entsprechend aufbereitet ist. z.B. weisen vielen Angebote und 
kaum Buchungen darauf hin, dass der Text ansprechender gestaltet bzw. 
Angebotsbilder ausgetauscht werden sollten.  
 

3) Kontrolle Homepage des Betriebes: Kontrolle Rechtschreibung, 
Linkkontrolle, Bilder, ggf. Optimierungsvorschläge der geschulten TVB 
Mitarbeiter.  
 

4) Google Business Profile (Google my Business Account)  
 

5) Vorteile E-Meldewesen  

Sie sind ein Beherbergungs- und/oder Gastronomiebetrieb in der Region Attersee-Attergau und möchten 
einen individuellen Jahresbericht erhalten? Dann schicken Sie uns eine Nachricht an info@attersee.at.  

Wir freuen uns Ihnen dieses Service kostenlos zur Verfügung stellen zu können! 

Ein wichtiges Arbeitstool nicht nur für den Tourismusverband sondern auch für die Betriebe sind die seit 2020 im Winter bzw. Frühjahr 
erstellten Jahresberichte der Büroleiterinnen. Im Frühjahr 2022 werden in allen zwölf Orten des Tourismusverbandes für 50% der 
Beherbergungsbetriebe ein persönlicher Jahresbericht erstellt und übermittelt. Die restlichen 50% sind dann im Herbst 2022 geplant. 
Besonders im Hinblick auf die Digitalisierung ist ein Teil der Berichte die Datenkontrolle. Aktuelle Daten sind ein wichtiger Qualitäts- und 
Erfolgsfaktor geworden. Die Jahresberichte bestehen aus folgenden Teilen:   

 

Qualitätssicherung: Jahresberichte Beherbergungsbetriebe  

NEUES   
AUS DEM TOURISMUSVERBAND 

Auf der Suche nach dem passenden Ferialpraktikum 
oder Saisonjob, der idealen Ganzjahresstelle oder 

Lehre direkt in der Region?  

Dann loht sich ein Blick auf das Attersee-Attergau Jobportal. Unserer touristischen 
Betriebe aus den Bereichen Hotellerie, Beherbergung, Gastronomie und 
Freizeit bieten attraktive Jobs in der Gastronomie & Hotellerie mit vielseitigen 

Aufgaben in den verschiedensten Bereichen. 

Nützen Sie die Chance und bewerben Sie sich jetzt!  
Die Attersee-Attergau Betriebe freuen sich auf Ihre Nachricht. 

Foto: TVB Attersee-Attergau 

Jobportal für Gastronomie & Hotellerie Attersee Attergau 
 

Das Jobportal der Region ist in vier Kategorien aufgeteilt:  
Ferialstellen, Lehrstellen, Saisonstellen und Ganzjahresstellen.  

https://attersee-attergau.salzkammergut.at/service/jobs.html 

  

Jobportal TVB Attersee-Attergau  

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.
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"Werden Katzen mit regelmäßigen 
Zugang ins Freie gehalten, so sind sie 
von einem Tierarzt kastrieren lassen, 
sofern diese Tiere nicht zur Zucht 
verwendet werden."
(Auszug aus der Anlage 1 der 2. Tier-
haltungsverordnung)

Mit dieser tierschutzrechtlichen 
Bestimmungen hat der Gesetzgeber 
ausdrücklich festgelegt, dass Katzen, 
die ins Freie dürfen, kastriert werden 
müssen. Dies gilt österreichweit für 
weibliche als auch männliche Katzen 
gleichermaßen. Damit soll eine unge-
wollte und unkontrollierte Vermehrung 
von Katzen verhindert werden.

Von der verpflichtenden Kastration 
ausgenommen sind nur Katzen einer 
bei der Bezirkshauptmannschaft bzw. 
Magistrat gemeldeten Zucht, die mit 
Mikrochip gekennzeichnet und in der 
Heimtierdatenbank registriert sind.

Die Kastration von Katzen stellt einen 
wichtigen Beitrag in Bezug auf die 
Streunerkatzenproblematik dar. In 
Österreich leben viele verwilderte 

Verpflichtende Katzenkastration bei Zugang ins Freie

Hauskatzen, die nicht kastriert wurden 
und entlaufen sind. Diese Streuner-
katzen vermehren sich unkontrolliert, 
wodurch viel Tierleid entsteht. Für die 
nachhaltige und konsequente Redukti-
on der Anzahl der Streunerkatzen ist es 
entscheidend, dass keine unkastrierten 
neuen Tiere dazukommen. die Kast-
ration des eigenen Katers/der eigenen 
Katze ist daher ein wesentlicher Bei-
trag zur Lösung der Streunerkatzen-
problematik.

Die Kastration von Katzen verhin-
dert aber nicht nur eine ungewollte 
Vermehrung, sie hat auch Vorteile für 
die Gesundheit und das Verhalten der 
Tiere. Kastrierte Katzen streunern 
weniger herum und sind dadurch 
einem deutlich geringeren Risiko für 
Verletzungen, dem Straßenverkehr 
oder Infektionskrankheiten durch 
Kontakt mit anderen Tieren ausgesetzt. 
Außerdem sind die Tiere untereinander 
verträglicher. Übelriechendes Markie-
ren der Katzen entfällt ebenso in den 
meisten Fällen.

Die Kastration von Kätzinnen und 
Katern ist übrigens ein Standardein-
griff, der von Tierärzten/Tierärztinnen 
häufig durchgeführt wird und zu den 
Routineoperationen zählt.

Fazit: Die Kastration von Katzen stellt 
einen wichtigen Beitrag zum aktiven 
Tierschutz dar, sie erhöht die Lebens-
erwartung, hat viele Vorteile für die 
Gesundheit der Tiere selbst und ist für 
Katzen mit Zugang ins Freie verpflich-
tend.

Text: Cornelia Rouha-Mülleder, 
Tierschutzombudsfrau Oö

Tierschutzombudsstelle OÖ
4020 Linz, Bahnhofplatz 1

Tel: (+43 732) 7720 - 142 81
Bildquelle: pixabay

Ruhezeiten
Endlich ist sie wieder da – die Gartenzeit! 
Jeder Gartenliebhaber weiss: der Garten ist ein Ort zum kreativen Schaffen 
und eignet sich hervorragend zum Abschalten nach einem anstrengenden 
Tag. Und jetzt wo die Tage wieder länger werden und die Temperaturen 
langsam nach oben steigen, gibt es alle Hände voll zu tun im Garten. 

Bitte vergessen Sie bei all‘ der Arbeit jedoch nicht auf die Beachtung der 
Ruhezeiten! 

Wir bitten Sie daher, die Ruhebedürfnisse der Nachbarn zu respektieren 
und lärmerregende Arbeiten (Rasenmähen, Holzschneiden, Schleifen, usw.)

an Sonn- und Feiertagen ganztags, 
an Samstagen nachmittags, 

sowie zur Mittagszeit
nicht durchzuführen!

Ein herzliches Dankeschön an Alle, für die dieser Beitrag zu einem rück-
sichtsvollen Miteinander bereits heute gelebte Selbstverständlichkeit ist!
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AUSGABE | 2022Eine Information des Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck

AB 2022: FESTE OHNE RESTE
GESETZLICHE ÄNDERUNGEN und FÖRDERUNGEN für abfallarme Veranstaltungen

Änderungen ab 2022: 
Die Novelle des oberösterreichischen Abfallwirt-
schaftsgesetztes sieht mit 01.01.2022 Änderungen 
zur Abfallvermeidung bei Veranstaltungen im 
Sinne des Oö- Veranstaltungssicherheitsgesetztes 
(z.B. bei Zeltfesten der Landjugend oder Feuer-
wehr, etc.) vor. 
Demnach gilt für derartige Veranstaltungen 
ab 300 Personen das Mehrweggebot. Das be-
deutet, dass Getränke, die im Bundesland OÖ 
in Mehrweggebinden (Mehrwegflaschen, Fäs-
ser etc.) erhältlich sind, in Mehrweggebinden zu 
beziehen und Getränke nur in Mehrweggebin-
den (Mehrwegbecher, Gläser) auszugeben sind.
Auch für Speisen gilt die Ausgabe in Mehrwegge-
schirr und -Besteck bzw. können hier Produkte aus 
nachwachsenden Rohstoffen (z.B. Karton, Papier 
oder Holz) verwendet werden. 
Bei Veranstaltungen ab 2.500 Personen ist zudem 
die Erstellung eines Abfallkonzeptes notwendig, 
welches Auskunft über Art, Menge und Verbleib 
der Abfälle geben soll. 

Förderung beim Ankauf von Mehrwegbechern
Seitens des Landes OÖ ist 2022 beabsichtigt, den 
Ankauf von Mehrwegbechern für Vereine, Verbän-
de und Institutionen zu fördern. 
Die Mehrwegbecher sind bruchsicher, stapelbar, 
lebensmittelecht und vor allem wiederverwendbar. 

Weitere Informationen zur Förderung bzw. zur Be-
stellung werden auf unserer Homepage www.um-
weltprofis.at/voecklabruck/aktuelles veröffent-
licht, sobald diese vom Land OÖ festgelegt wurden.  

Förderung Geschirrmobilverleih
Der BAV Vöcklabruck fördert die Nutzung von Ge-
schirrmobilen auf Festen und Veranstaltungen mit 
50% der Entleihgebühr. Die Förderung gilt u.a. für 
Vereine, Gemeinden und Institutionen im Bezirk. 
Die Geschirrmobile sind mit dem PKW-Anhänger 
transportierbar und mit Besteck, Speise - und Kaf-
feegeschirr (keine Trinkgläser) ausgestattet. 

Kuchenboxen - Nie mehr Alufolie!
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Derartige Müllberge aus Einweggeschirr und -Verpackungen 
gehören ab 2022 endgültig der Vergangenheit an.

Bezirksabfallverband Vöcklabruck: 07672 / 28477; voecklabruck@bav.at;  www.umweltprofis.at/voecklabruck

Detaillierte Infos zu den gesetzlichen Änderungen gibt 
es auf der Homepage des Landes Oberösterreich:

www.land-oberoesterreich.gv.at 

Angebote und Förderungen für abfallarme 
Veranstaltungen: 

Der BAV Vöcklabruck ver-
kauft Kuchenboxen aus 
Karton zu einem geförder-
ten Fixpreis von € 0,20 pro 
Stück. Es gilt eine Min-
destbestellmenge von 50 
Stück.

Für Auskünfte, Beratungen und Anfragen stehen 
die Mitarbeiter:innen des BAV Vöcklabruck ger-
ne zur Verfügung. 
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Alles neu und doch vertraut am 
Bienenhof Attersee!
Trotz kleiner Rückschläge durch 
Corona, haben wir es geschafft, 
unseren Hofladen neu zu gestalten. 
Durch beleuchtete Vitrinen können wir 
die Produkte jetzt für unsere Besucher 
viel übersichtlicher präsentieren. 
Unsere Osterhasen stehen schon 
bereit und der Hofladen ist gefüllt 
mit großen und kleinen Osterkörben! 
Wer seine Osternester noch mit etwas 
Besonderem füllen möchte, ist bei 
uns an der richtigen Adresse. Von 
unterschiedlichsten Süßigkeiten, 
über Honig bis hin zu dekorativen 
Bienenwachskerzen ist alles dabei.
Auch bei den Bienen geht es in 
großen Schritten voran. Wir freuen 
uns sehr über die Aufstockung auf 
350 Bienenvölker. Eine klebrige und 

summende Produktion ist 
das Ziel. Wie schon oft in 

den vergangenen Jahren, gilt 
für uns, kleine Rückschläge 
treiben uns nur weiter voran.
Sehr froh sind wir auch, 
dass der Trend der 
Gruppenbuchungen für unsere 
Führungen wieder nach oben 
geht. Da die letzten zwei Jahre 
sehr unsicher waren, mussten 
wir in diesem Bereich leider 
große Einbußen verzeichnen. 
Da ist es umso schöner, wenn 
das Telefon oft klingelt!
Zusammenfassend können wir 
sagen, es geht alles Bergauf 
und wir blicken motiviert in die 
Zukunft.

Die 
„Attersee 7 Hotels“ OBERNDORFER & HABERL
Gleich zwei Hotels & Restaurants im Ort sind Teil der 
„Attersee 7“ Hotel Kooperation, welche die 4 Sterne 
Familienbetriebe rund um den See vereint.

Im Hotel Seegasthof Oberndorfer 
direkt am See gelegen, empfängt Maria Oberndorfer 
Ihre Gäste in der mittlerweile vierten Generation.
Besonders beliebt ist im Sommer der wunderschöne 
Gastgarten mit den alten Kastanienbäumen.
Die ausgezeichnete österreichische Küche wird mit Liebe, Sorgfalt und professionellem Können zubereitet. Besonderer 
Beliebtheit erfreuen sich natürlich die Atterseefische. Aber auch die vielen weiteren typischen Gerichte kommen nicht zu 
kurz – vom Tafelspitz über das Wiener Schnitzel und Innereien bis hin zu den unvergleichlichen Salzburger Nockerln. Dazu 
kommen jahreszeitliche Spezialitäten wie die knusprige Gans im November.
Tischreservierung: 07666 78640

Das Hotel – Restaurant Haberl
erblickt man schon von weitem auf der Anhöhe in Altenberg zwischen Attersee und Nußdorf.
Schon seit fast 60 Jahren ist das Hotel Haberl ein beliebter Anlaufpunkt für Gäste aus nah und fern.
Obwohl Conny und Fredy Haberl das Ruder noch fest in der Hand haben, steht der „Generationenwechsel“ bevor und 
Maximilian Haberl begrüßt die Gäste im Panoramarestaurant und auf den verschiedenen Terrassen ums Haus mit einer 
Auswahl an regional-saisonalen Speisen und den selbstgefischten Atterseefischen mit hervorragender Weinbegleitung. 
Tischreservierung: 07666 8114

Mehr Information auf www.attersee7.at

Bienenhof Attersee

7Sterne Hotels am Attersee
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Regionale Grün- und Strauchschnittsammlung des Bezirksabfallverbands 

Die Sammelstelle befindet sich in der Grube Mitterweg (ehemalige Schottergrube), in der Nähe des ASZ St. Georgen – 
dort ist die Abgabe von Grün- und Strauchschnitt möglich. Eine Berechtigung

Seit 01.01.2022 benötigt man keine Berechtigungskarte mehr! 

30. März 2022 bis einschließlich 05. November 2022
Mittwoch: 14:00 - 17:00 Uhr

Freitag: 14:18:00 Uhr
Samstag: 14:00 - 17:00 Uhr
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Öffnungszeiten ASZ St. Georgen im Attergau
Seeringstraße 8, 4880 St. Georgen im Attergau

Tel. 07667 8092

Montag: 08-14 Uhr
Dienstag und Freitag: 08-12 Uhr und 13-18 Uhr

Samstag: 08-12 Uhr

E n t s o r g u n g s t e r m i n e   2022

Tag Bioabfall Tag gelber Sack Tag Papiertonne

Fr 14.01.2022
Fr 28.01.2022 Mo 31.01.2022
Fr 11.02.2022 Mo 07.02.2022
Fr 25.02.2022
Fr 11.03.2022 Mo 14.03.2022
Fr 25.03.2022 Mo 21.03.2022
Fr 08.04.2022
Sa 23.04.2022 Mo 25.04.2022
Fr 06.05.2022 Mo 02.05.2022
Fr 20.05.2022
Fr 03.06.2022 Di 07.06.2022
Sa 18.06.2022 Mo 13.06.2022
Fr 01.07.2022
Fr 15.07.2022 Mo 18.07.2022
Fr 29.07.2022 Mo 25.07.2022
Fr 12.08.2022
Fr 26.08.2022 Mo 29.08.2022
Fr 09.09.2022 Mo 05.09.2022
Fr 23.09.2022
Fr 07.10.2022 Mo 10.10.2022
Fr 21.10.2022 Mo 17.10.2022
Sa 05.11.2022
Fr 18.11.2022 Mo 21.11.2022
Fr 02.12.2022 Mo 28.11.2022
Fr 16.12.2022
Sa 31.12.2022

Abfuhrplan für Bioabfall, gelber Sack und Papier
Gemeinde Attersee

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Entleerungstag für Bioabfall ist Freitag. - Entleerungstag für Altpapier und gelben Sack ist Montag.

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

Tag Bioabfall Tag gelber Sack Tag Papiertonne

Fr 14.01.2022
Fr 28.01.2022 Mo 31.01.2022
Fr 11.02.2022 Mo 07.02.2022
Fr 25.02.2022
Fr 11.03.2022 Mo 14.03.2022
Fr 25.03.2022 Mo 21.03.2022
Fr 08.04.2022
Sa 23.04.2022 Mo 25.04.2022
Fr 06.05.2022 Mo 02.05.2022
Fr 20.05.2022
Fr 03.06.2022 Di 07.06.2022
Sa 18.06.2022 Mo 13.06.2022
Fr 01.07.2022
Fr 15.07.2022 Mo 18.07.2022
Fr 29.07.2022 Mo 25.07.2022
Fr 12.08.2022
Fr 26.08.2022 Mo 29.08.2022
Fr 09.09.2022 Mo 05.09.2022
Fr 23.09.2022
Fr 07.10.2022 Mo 10.10.2022
Fr 21.10.2022 Mo 17.10.2022
Sa 05.11.2022
Fr 18.11.2022 Mo 21.11.2022
Fr 02.12.2022 Mo 28.11.2022
Fr 16.12.2022
Sa 31.12.2022

Abfuhrplan für Bioabfall, gelber Sack und Papier
Gemeinde Attersee

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Entleerungstag für Bioabfall ist Freitag. - Entleerungstag für Altpapier und gelben Sack ist Montag.

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

Bei ALLEN Entleerungsarten gilt: 
• Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen
• Behälter die nicht bereit gestellt werden (z.B. die in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!
• Die Behälter müssen frei zugänglich sein.
• Bitte die Straße von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien!   
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Die Gemeinde Attersee am Attersee bietet das Service der "Dualen Zustellung" an. Dabei werden Ihnen 
die Vorschreibungen unserer Gemeinde auf elektronischem Wege zugestellt. 
Dieser Service ist natürlich kostenlos!        

Wie funktioniert die „Duale Zustellung“? Ein signiertes Dokument wird auf einem Server abgelegt. Sie erhalten über 
Email einen Link auf Ihre Gemeindevorschreibung inklusive dem erforderlichen Passwort. Mit einem Mausklick auf 
diesen Link kann das Dokument vom Server abgeholt werden.

Was ist zu tun? Schicken Sie uns von der Emailadresse, an die künftig die Vorschreibung versendet werden soll, eine 
E-Mail an: buchhaltung@attersee.ooe.gv.at   Bitte geben Sie als Betreff an: „Duale Zustellung“        
Ins Textfeld geben Sie bitte Ihren Namen und Ihre Anschrift bekannt und den Hinweis, dass Sie die Vorschreibung in 
Zukunft elektronisch erhalten wollen. 

Mit der Umstellung auf die duale Zustellung leisten Sie einen Beitrag für die Umwelt und helfen uns bei der 
Verwaltungsvereinfachung. Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Schiemer (07666 7755 DW 75) gerne zur Verfügung.  

Gemeindevorschreibung per Mail

Attersee blüht auf

Wer sich vielleicht gewundert hat, 
was es mit den dunklen Kreisen auf 
so manchen Rasenflächen in Attersee 
im Winter auf sich hat, wird jetzt 
aufgeklärt:

An einem kühlen, aber freundlichen 
Freitagnachmittag (3. Dezember 
2021) fanden wir uns als eine bunt 
zusammengewürfelte Gruppe aus 
sieben Atterseerinnen und Atterseern 
im Kirchenpark zusammen. Unser 
Ziel war, einige Hundert Tulpen an 
ausgewählten 

Plätzen zwischen den Linden zu 
pflanzen. Zunächst entfernten wir 
die schneebedeckte Grasnarbe und 
schaufelten Sand und Erde, die uns der 
Leiter des Bauhofs Thomas Seiringer 
mit Matthias Sperr freundlicherweise 
zur Verfügung gestellt hatten, in 
die entstandenen Vertiefungen. Es 
war gerade noch rechtzeitig, die 
Tulpenzwiebeln in die vorbereiteten 
Flächen einzulegen, bevor der 
Boden gefroren war. Zwischendurch 
schaute auch unser Bürgermeister 
Rudi Hemetsberger mit einer kleinen 
Stärkung vorbei. Die Arbeit ging 
uns leicht und locker von der Hand, 
sodass wir spontan beschlossen, 
noch weitere Flächen, und zwar auf 

Gemeindegrund, zu bepflanzen. Am 
Tag darauf folgte der Abschluss der 
Bepflanzung vor dem Heimathaus.

Wir vom Pflanzteam wünschen allen, 
die in Attersee wohnen, arbeiten 
und auf Besuch kommen, dass sie 
von April bis Mai Freude an den 
farbenfrohen Tulpen haben! Es soll 
danach auch eine bienenfreundliche 
Sommerbepflanzung kommen, doch 
mehr dazu ein anderes Mal!

Karli Eicher, Carolina Gnigler, Elli 
Hubelnig, Josephine Kellner, Michaela 
Köpl, Birgit Peleschka, Toni Resch, 
Poldi Schachl
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Wir trauern um unsere verstorbenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger:

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum!

Wir gratulieren herzlich zur Geburt!

Jänner 2022:
Familie Naubacher zum Sohn Jacob

Februar 2022:
Familie Oberhuemer zum Sohn Karl-Heinz
Familie Schneeweiß zur Tochter Josephine

Jänner 2022  Februar 2022 
Herrn Keplinger Frau Besler
Frau Pichler  Frau Hollerweger
Herrn Derntl  Frau Wirlend 
   Herrn Kirchgatterer

März 2022  April 2022
Herrn Resch  Frau Maier
   Frau Göttfert
   Frau Blaha
   Frau Kroiss

Frau Karoline Danter im 86. Lebensjahr
Siglinede Jahoda im 90. Lebensjahr
Frida Baier im 89. Lebensjahr

Auch wenn der Schmerz für uns Hinterbliebenen 
noch so groß ist, IHNEN geht es gut und sie wachen 
über uns.

Josef und Gertraud Götschhofer zur goldenen Hochzeit
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ATTERSEE 
Donnerstag, 28. April 2022 

15:30 - 20:30 Uhr 
Atterseehalle 

 
 
 


